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Genderhinweis: 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 
verzichtet, geschlechtsspezifische Formulie-
rungen zu verwenden. Soweit personenbe-
zogene Bezeichnungen nur in männlicher 
Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 
Männer und Frauen in gleicher Weise.  

 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

Dieses Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Es brachte viel Unerwartetes. 
Infolge gelockerter Corona Maß-
nahmen konnten wir uns „Gott 
sei Dank“ wieder freier bewe-
gen. Doch gibt es nun wieder an-
dere Aufgaben, wie die enorme 
Teuerung in nahezu allen Berei-
chen des Lebens, zu bewältigen. 
Auch wenn die erforderlichen 
Einschränkungen schwerfallen, 
bin ich noch immer dankbar da-
für, dass wir Frieden in unserem 
Land haben. Und diesen gilt es 
mit aller Kraft zu bewahren. Die-
ser Frieden beginnt nicht nur bei 
den großen Ländern, sondern in 
kleinen Kreisen, in den Familien, 
und vor Allem bei uns selbst.  
Was die Einschränkungen betrifft 
bin ich sehr optimistisch und ganz 
besonders für unser geliebtes Au-
erbach. Denn ich darf immer 
wieder beobachten, wie wir in 
Auerbach zusammenhalten und 
uns gegenseitig helfen. Sei es bei 
Veranstaltungen, die von Verei-
nen und/oder anderen Organi-
sationen veranstaltet werden, 
beim „Häusl Bauen“ wo sich die 
Leute gegenseitig helfen, bei 
Hochwasser zeigt sich, neben 
dem persönlichen Einsatz der 
Feuerwehrleute, die großartige 
Nachbarschaftshilfe in unserem 
Auerbach wieder.  All dies stimmt 
mich zuversichtlich, dass wir ge-
meinsam die aktuellen sowie zu-
künftigen Aufgaben meistern 
werden. 
Wie wichtig der Zusammenhalt 
ist, zeigte sich erst kürzlich bei der 
Vorbereitung sowie Durchfüh-
rung des Adventbazars der 
Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe. Der durch die vielen flei-
ßigen Hände wieder zu einer be-
sonders erfolgreichen Veranstal-
tung wurde. Danke! 
 

Die sehr aktive Landjugend mit 
ihrer traditionellen Nikolausaktion 
oder der sehr schön gestalteten 

Singmesse hat wieder ein starkes 
Zeichen für Zusammenhalt und 
Tradition gezeigt. Danke! 
Dass die Nikolausaktion auch bei 
unseren neu zugezogenen Ge-
meindebürgern so zahlreich an-
genommen wird und diese 
schöne Tradition weiterlebt, freut 
mich ganz besonders.  
Auch wenn ich sie nicht explizit 
erwähnt habe, bedanke ich 
mich an dieser Stelle bei ALLEN 
Obfrauen, Obmännern und Akti-
ven der örtlichen Vereine sowie 
Organisationen für die ehren-
amtliche Tätigkeit und ihren per-
sönlichen Einsatz.  
 
Bei der RAG Austria bedanke ich 
mich sehr herzlich für die großzü-
gige Spende, die für soziale Zwe-
cke in Auerbach verwendet 
wird. 
 
Ein großer Dank gilt auch den 
Gemeinderäten aller Fraktionen 
sowie deren Mitgliedern für ihren 
Einsatz und den fairen sowie res-
pektvollen Umgang miteinan-
der.  
Herzlichen Dank an alle Lehr-
kräfte, Betreuerinnen der Krab-
belgruppe, Spielegruppe sowie 
Nachmittagsbetreuung, die sich 
um das Wohl unserer Kinder sehr 
bemühen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
mein Gemeindeteam für eure 
Unterstützung und den Einsatz für 
die Gemeindebürger. 
 
Liebe Auerbacherinnen und Au-
erbacher ich wünsche euch eine 
besinnliche und friedvolle Weih-
nachtszeit sowie beste Gesund-
heit und ein glückliches neues 
Jahr 2023. 
 
 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert …       
 

 

Euer Bürgermeister: 

 

 

Dipl.-Ing. Josef Seidl 
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AUSZUG AUS DER SITZUNG 
VOM 16.12.2022 

Nachtragsvoranschlag für das  
Finanzjahr 2022 

Während im Voranschlag das Er-
gebnis der laufenden Geschäfts-
tätigkeit noch mit -€ 31.600 ver-
anschlagt wurde, kann der 
Nachtragsvoranschlag aufgrund 
einer sparsamen Haushaltsfüh-
rung und Mehreinnahmen bei 
den Ertragsanteilen mit Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von 
€ 1.604.800 ausgeglichen veran-
schlagt werden. 

Der Schuldenstand reduziert sich 
mit Jahresende auf € 578.100,00. 

Der Rücklagenstand am Jahres-
ende beträgt voraussichtlich  
€ 492.500,00. 

Beschluss: einstimmig 

Mittelfristiger Finanzplan 2023-
2027; Festlegung der Prioritäten-
reihung 

Der Voranschlag für das Finanz-
jahr 2023 wird erst in der ersten 
Sitzung im neuen Jahr beschlos-
sen werden. Die Prioritätenrei-
hung der Vorhaben wurde aber 
bereits festgelegt: 

1. Kindergartenneubau 
2. Volksschulanbau 
3. Ankauf Tanklöschfahrzeug 
4. Hangwasserschutz 
5. Anbau Feuerwehrhaus 

Beschluss: einstimmig 

Änderung der Vereinbarung mit 
dem Kindergarten Jeging 

Die Kindergarten- und Krabbel-
stubenkinder Jeging wurden bis-
her vom Verein Mittagstisch mit 
Mittagessen versorgt. Mit Jahres-
ende beendet der Verein aller-
dings seine Tätigkeit. Die Köchin 
wird von der Gemeinde Jeging 
übernommen. Die Gemeinde 
Auerbach beteiligt sich an den 

Kosten für das Mittagessen ent-
sprechend der Anzahl der aus-
gegebenen Essen für Auerba-
cher Kinder.  

Beschluss: einstimmig 

Zuschuss zum Schülertransport 
Michaelbeuern 

Mit Schulbeginn wurde der Gele-
genheitsverkehr (privater Schü-
lertransport durch die Fa. Knau-
seder) nach Michaelbeuern ein-
gestellt. Schüler nach Michael-
beuern können alternativ den öf-
fentlichen Verkehr nutzen. Aller-
dings wird die Haltestelle Höring 
nicht angefahren. Kinder aus Hö-
ring müssen somit zur etwa 2 km 
entfernten Haltestelle in Unterirn-
prechting gehen. Von Höringer 
Eltern wurde daher um einen Zu-
schuss für einen Zustellbus ange-
fragt. Aufgrund der langen An-
fahrtsstrecken ist die Einführung 
eines „privaten“ Schülertranspor-
tes nicht leistbar. Ein Zuschuss 
wird daher nicht gewährt. 

Beschluss: einstimmig 

Anmerkung am Rande:  
Bürgermeister Seidl hat sich dafür 
eingesetzt, dass die öffentliche 
Buslinie ab 19. Februar 2023 in der 
Früh die Haltestellen Höring und 
Moosdorf (statt Oberirnprech-
ting) und am Nachmittag weiter-
hin die Haltestelle Oberirnprech-
ting anfährt.  

 

Busbegleitung für Kindergarten-
transport 

Seit September 2022 muss die 
Gemeinde für den Kindergarten-
transport eine Busbegleitung stel-
len. Diese Aufgabe übernimmt 
Andrea Fritz. Dazu wird das 
Dienstverhältnis um 7,5 Wochen-
stunden aufgestockt. Die damit 
verbundenen Mehrkosten müs-
sen von den Eltern der Kindergar-

tenkinder, die mit dem Bus trans-
portiert werden, gedeckt wer-
den. Pro Kind betragen diese im 
Kindergartenjahr 2022/23 € 18,00 
pro Monat (berechnet auf 11 
Monatszahlungen von Septem-
ber – Juli). 

Beschluss: einstimmig 

 

 

 

 

 

Es 

ist Zeit, 

Stille und Ruhe  

zu genießen. 

Es ist Zeit für die 

wichtigen Menschen,  

die uns begleiten. 

Es ist Zeit für Worte 

und Gesten der  

Dankbarkeit. Es ist Zeit, 

zurück zu blicken und auf 

Erreichtes stolz zu sein. 

Es ist Zeit, Kraft zu tanken für  

die Aufgaben, welche vor uns 

stehen. 

Es ist 

Weihnachtszeit. 

 

Der Gemeinderat, 
der Bürgermeister und  

die Gemeindebediensteten 
wünschen allen 

Auerbacherinnen und 
Auerbachern 

ruhige, besinnliche  
Weihnachten und ein 

gesundes und friedliches 
Neues Jahr  

 

      Der Gemeinderat informiert … 
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Richtlinien für den  
Kindergartentransport 
 

1. Der Kindergartentransport ist 
entsprechend den Richtlinien 
des Landes Oö. durchzufüh-
ren. Das heißt, dass Kinder, de-
ren kürzester zumutbarer Weg 
vom Wohnsitz zum Kindergar-
ten kürzer als 1000 m ist, am 
Kindergartentransport nicht 
teilnehmen können. 

Ein Transport dieser Kinder ist 
jedoch dann möglich, wenn 

• keine zusätzliche Wegstre-
cke erforderlich ist und 

• noch die entsprechenden 
Plätze im Bus frei sind und 

• keine zusätzliche Haltestelle 
dadurch entsteht. 

Falls mehrere Kinder diese Vo-
raussetzungen gleichzeitig er-
füllen, sind jene Kinder zu 
transportieren, welche die 
weiteste Wegstrecke zum Kin-
dergarten haben. Falls auch 
diese Voraussetzungen bei 
mehr Kindern vorliegen, als 
noch Plätze im Bus vorhanden 
sind, ist keines dieser Kinder zu 
transportieren. 

In begründeten Fällen (z. B. 
Kinder mit Behinderung usw.) 
kann der Bürgermeister von 
dieser Richtlinie abweichende 
Regelungen über die Festset-
zung der Haltestellen treffen. 

2. Die Haltestellen sind so festzu-
legen, dass ein möglichst si-
cherer Weg zur Haltestelle 
und ein sicherer, rascher und 
kostengünstiger Transport der 
Kindergartenkinder möglich 
wird. 

Der rasche Transport ist insbe-
sondere durch folgende Vor-
gaben sicherzustellen: 

• Den Kindergartenkindern 
und der Begleitperson ist 

eine einfache Wegstrecke in 
der Länge von 800 m zumut-
bar. Entsprechend dieser 
Vorgabe sind die Haltestel-
len zu konzentrieren. 

• Örtliche Gegebenheiten 
(Rangierflächen für Bus, Stei-
gungen im Winter, Vermei-
dung von Rückwärtsfahrten 
usw.) sind ebenfalls bei der 
Festlegung der Haltestellen 
zu berücksichtigen. 

Die Haltestellen sind jedes 
Jahr im Zuge der Erstellung 
des Wageneinsatzplanes neu 
festzulegen. 

3. Ein Kindergartentransport wird 
nur innerhalb des Gemeinde-
gebietes Auerbach und zum 
Kindergarten Jeging angebo-
ten. Außerhalb dieses Gebie-
tes müssen der/die Erzie-
hungsberechtigte den tägli-
chen Transport der Kinder 
selbst organisieren. 

Der Kindergartentransport 
wird grundsätzlich nur vom 
bzw. bis zum Hauptwohnsitz 
des Kindes durchgeführt. 

Eltern, deren Kinder mit dem 
von der Gemeinde organisier-
ten Bustransport befördert 
werden, sind verpflichtet, ihr 
Kind zu den Halte(Sammel-) 
stellen zu begleiten bzw. 
durch eine zur Übernahme 
der Aufsicht geeignete Person 
begleiten zu lassen. Das Kind 
ist an eine allenfalls vorhan-
dene Begleitperson im Beför-
derungsmittel zu übergeben 
und von den Haltestellen zum 
vereinbarten Zeitpunkt wieder 
abzuholen. 

Bei schlechten Straßenver-
hältnissen (Schnee, Glatteis) 
kann es zu einer Verspätung 
des Busses kommen. Für etwa-
ige Verständigungen ist der 
Busbegleitung von den Eltern 
eine Telefonnummer bekannt-
zugeben. 

4. Der Elternbeitrag für den Kin-
dergartentransport wird jähr-
lich vom Gemeinderat in Form 
einer Pauschale (unabhängig 
von der Wegstrecke bzw. Aus-
maß der Nutzung) festgelegt. 
 

5. Anmeldung 

• Es ist eine jährliche Anmel-
dung erforderlich. 

• Die schriftliche Anmeldung 
für das folgende Kindergar-
tenjahr ist bis spätestens 
30.04. eines jeden Jahres 
vorzunehmen. 

• Eine Anmeldung unterm 
Jahr ist nur unter Berücksich-
tigung freier Plätze im Bus 
möglich. 

• Bei einem Eintritt während 
des Kindergartenjahres, wer-
den die Kosten aliquot ab-
gerechnet. 

• Eine Abmeldung während 
dem Jahr ist nur in begrün-
deten Fällen möglich und 
muss rechtzeitig bekannt ge-
geben werden 

-------------------------------------------------------------- 

Wir bitten alle Eltern, pünktlich 
und zuverlässig an den verein-
barten Haltestellen zu sein, so-
wohl in der Früh, als auch Mittag, 
um das Kind wieder abzuholen. 

Ein Kind, das nicht in Empfang 
genommen wird, müsste grund-
sätzlich wieder zum Kindergarten 
zurückgebracht werden.  

Aus zeitlichen Gründen ist ein 
Rücktransport zum Kindergarten 
Jeging aber nicht möglich, da 
unmittelbar nach der Auerbach-
Runde der Schülertransport in 
Schalchen erfolgt. 

Ein nicht abgeholtes Kind führt 
daher zu einer erheblichen Zeit-
verzögerung für alle nachfolgen-
den Fahrten. 

Eure Busbegleitung und das  
Taxi Knauseder - Team  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
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AUS DEM BAUAMT  

Seit der letzten Ausgabe wurden 
folgende Bauvorhaben geneh-
migt:* 

KG Auerbach: 

Parz. Nr. 1042/12 
Neubau Bungalow mit FT-Ga-
rage u. Carport und Neubau 
Einfamilienhaus mit FT-Garage u. 
Carport 

Dizdarevic Edham u. Silvia 
Parz. Nr. 1118/8 
Zubau über Garage, Erweite-
rung Carport und Neubau 
Glasportal 

Parz. Nr. 1115/33 
Anbau Gerätehütte 

Parz. Nr. 1124/25 
Errichtung Maschendrahtzaun 

Parz. Nr. 1115/27 
Errichtung Geräteschuppen 

Parz. Nr. 168/2 
Errichtung Stiegenaufgang zu 
Fremdenzimmer 

KG Irnprechting: 

Parz. Nr. 123 
Erweiterung Garage und Neuer-
richung Dachstuhl 

Parz. Nr. 710/4 
Zu- und Umbau bestehendes 
Wohnhaus 

Parz. Nr. 232/1 
Errichtung Carport 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-
gen werden Namen der Bauwerber nur 
mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-
licht. 

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-
rung von Bauverfahren (Bauver-
handlungen, vereinfachte Ver-
fahren, anzeigepflichtige Bau-
vorhaben) wurden mit dem Bau-
sachverständigen folgende Ter-
mine fixiert: 
 

Montag, 16. Jänner 2023 
Montag, 13. Februar 2023 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-
unterlagen bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Termin beim Ge-
meindeamt abgeben. 
 

Wir möchten außerdem darauf 
aufmerksam machen, dass be-
willigungspflichtige Bauvorha-
ben vor dem Verfahrenstermin 
vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-
geprüft werden müssen. Dieses 
Vorprüfungsverfahren findet 
ebenfalls im Gemeindeamt zu 
den angeführten Terminen statt. 
Für die Abwicklung von Baube-
willigungsverfahren ist mit einer 
Dauer von mindestens 1,5 Mona-
ten zu rechnen. 
 

Heuer wurden im gesamten Ge-
meindegebiet Auerbach zahlrei-
che Einfamilienhäuser, Garagen, 
Gartenhütten usw. gebaut.  
 

Von 01.01. bis 
15.12. 2022 
wurden 
4 Bauplatzbewilligungen und 
11 Baubewilligungen erteilt und  
12 Bauanzeigen bearbeitet.  
 

Für die bewilligungspflichtigen 
Vorhaben war keine Bauver-
handlungen notwendig. Alle Ge-
nehmigungen konnten im ver-
einfachten Verfahren mit Zustim-
mungen der Nachbarn erledigt 
werden. 
 
AUS DEM STANDESAMT 

Von 01. Jänner bis 16. Dezember 
2022 wurden  
2 Eheschließungen  
1 Eingetragene Partnerschaft 
3 Sterbefälle und 
2 Namensänderungen beurkun-
det  
sowie  
1 Obsorgeerklärungen und 
12 Aufnahmen in die Staatsbür-
gerschaftsevidenz (aus Anlass 
der Geburt) bearbeitet. 
 
 
 

WILLKOMMEN IN AUERBACH* 

Zejnepa Zahovic 
Gartensiedlung 5 

Corentin Berges und Félicia  
Zitvogel 
Gartensiedlung 3a 

Martin Schmitzberger 
Oberirnprechting 7/2 

Verena Wolfrum 
Auerbach 24 

Sara Sahinovic 
Unterirnprechting 45/1 

Michael und Ulrike Klinserer 
Auerbach 76 
 
*Auf Grund der Datenschutzbestimmungen 
werden Zugezogene nur mit ausdrücklicher 
Zustimmung veröffentlicht. 

 

TELEFONBUCH 
ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Haidinger Rosemarie u. Ludwig, 
Oberirnprechting 24: 
• Streichung Festnetz 

 
Wolfrum Verena, 
Auerbach 24: 
• Mobil +49 176/21560805 
 
Hamzic Alen, 
Unterirnprechting 45/1: 
• Mobil 0664/2027776 
 
Netzthaler  Franziska, 
Höring 19/1: 
• Streichung Festnetz 
 
WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEITEN 
IM GEMEINDEAMT 

27.12. – 30.12.  bis 12:00 Uhr 
 

02.01. – 05.01. geschlossen 
 
Ab 09.01.2023 gelten wieder die 

regulären Öffnungszeiten. 
  

 

      Aus dem Gemeindeamt … 
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DER GELBE SACK KOMMT. 
DIE MASI, SPERRMÜLLSAMLUNG 
UND SAMMELCONTAINER FÜR 
METALLVERPACKUNGEN GEHEN. 

Um eine flächendeckende Ab-
gabemöglichkeit der Alt- und 
Problemstoffe bieten zu können, 
stand im Bezirk Braunau seit 1994 
der MASI-LKW zur Verfügung. 
Dieser Service konnte in jenen 
Gemeinden angeboten werden, 
in denen es kein ASZ in unmittel-
barer Nähe gibt. 
 

Zusätzlich zu den mittlerweile 10 
Altstoffsammelzentren im Bezirk 
Braunau, zieht nun der Gelbe 
Sack in die Haushalte des Bezir-
kes ein. Damit wird das Sammeln 
leerer Verpackungen aus Kunst-
stoff, Metall und Materialverbun-
den noch einfacher. Metallver-
packen können ab 01. Jänner 
2023, gemeinsam mit Verpa-
ckungen aus Kunststoff, Material-
verbunden und Styropor, im Gel-
ben Sack gesammelt werden. 
Die Abholung erfolgt alle 4 Wo-
chen beim Haushalt. Natürlich 
können Verpackungen auch 
weiterhin im ASZ entsorgt wer-
den. 
 
Auf Grund dieser flächende-
ckenden Sammelumstellung 
wird ab 1. Jänner 2023 die MASI 

daher den 
wohlverdien-

ten Ruhestand 
antreten und 

zudem wird die ARA (Altstoff Re-
cycling Austria) die Sammelcon-
tainer für Metallverpackungen 
von den öffentlichen Standplät-
zen in den Gemeinden abzie-
hen. Weiters werden auch die 
vom BAV organisierten Samm-
lungen für Sperrige Abfälle in den 
Gemeinden eingestellt.  
 

Die Verteilung der Gelben Säcke 
erfolgt ab Jänner oftmals an Wo-
chenenden und an Feiertagen 
mit normalen Privat-PKWs, die 

oberösterreichisches Kennzei-
chen – aber kein BR-Kennzei-
chen – haben. 
 

Begonnen wird mit jenen Ge-
meinden, die bereits in der 1. und 
2. Jänner-Woche eine Abholung 
haben. 
 

Grundsätzlich wird um etwas Ge-
duld gebeten. Sowohl die Vertei-
lerfirma als auch der BAV arbei-
ten mit Hochdruck an der Auslie-
ferung. 
 

Sollten Sie dennoch bis zum ers-
ten Abholtermin 2023 noch keine 
Säcke erhalten haben, können 
Sie diese beim ASZ abholen. 
 

Nähere Infos zum Gelben Sack 
unter www.umwltprofis.at/brau-
nau 
 
ASZ-WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEI-
TEN 

Samstag, 24.12.2022 geschlossen 
Samstag, 31.12.2022 geschlossen 
 

Zwischen den Feiertagen ist das 
ASZ natürlich für Sie geöffnet. 
 
SOZIALFONDS 
MELDUNG BEDÜRFTIGER PERSO-
NEN 

Bereits zum zweiten Mal hat die 
Gemeinde heuer eine Spende 
der RAG für soziale Zwecke er-
halten. Wir möchten einen Teil 
dieser Spende an sozial bedürf-
tige Personen in der Gemeinde 
weitergeben, die aufgrund un-
vorhergesehener Ereignisse in 
eine Notlage geraten sind oder 
ohne eigenes Verschulden dau-
erhaft in finanziellen Schwierig-
keiten sind. 
 

Wenn Sie einen geeigneten 
Spendenempfänger kennen  
oder selber betroffen sind, teilen 
Sie das bitte dem Gemeindeamt 
mit. 

Der Sozialausschuss wird dann 
über die Auszahlung beraten. 
 
SACHKUNDENACHWEIS 

Die Möglichkeit, die in der Sach-
kundeverordnung festgelegte 
Ausbildung für das Halten von 
Hunden (Sachkunde) abzule-
gen, besteht am: 

21.01.2023, 17.00 - 23.00 Uhr im 
Gasthaus Holznerwirt in Eugen-
dorf in Zusammenarbeit mit Dip-
lomtierärztin Sabine Lukas  

Anmeldung: 0664 / 411 78 28 
 
LANGLAUFSKI-VERLEIH 

Auch heuer verleiht 
die Gemeinde wieder 
an interessierte Ge-
meindebürger unent-
geltlich Kinder-Langlaufsets (Ski 
u. Schuhe):  
 
Langlaufski:  
Länge 140 – 160 cm  
Schuhgröße: 33 – 39  
 
1 Paar Ski für Erwachsene ist 
ebenfalls vorhanden.  
 
Bei Interesse bitte im Gemeinde-
amt melden. 
 
BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 
WAHLERGEBNIS 

Wahlberechtigte   538 
Abgegeb. Stimmen  346 
Gültige Stimmen  327 

Ungültige Stimmen  19 
 

Dr. Michael Brunner  7 
Gerald Grosz  37 
Dr. Walter Rosenkranz 131 

Heinrich Staudinger  9 

Dr. Alexander Van der Bellen 96 
Dr. Tassilo Wallentin  34 
Dr. Dominik Wlazny  13 
 
  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

http://www.umwltprofis.at/braunau
http://www.umwltprofis.at/braunau
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Der Gewässerbezirk Braunau hat 
in Zusammenarbeit mit dem WV 
Enknach vom Ingenieurbüro Hu-
mer einen Gefahrenzonenplan 
für die Enknach und Zubringerer-
stellen lassen. Die Pläne liegen 
vorab zur internen Vorprüfung 
bei den Gemeinden. Voraus-
sichtlich im Jänner wird der Ge-
fahrenzonenplan zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufgelegt. 
Die Auflage wird an der Amtsta-
fel und im Internet (www.auer-
bach.ooe.gv.at/Aktuelles/Amts-
tafel) kundgemacht. Während 
der Auflagefrist kann in die Plan-
unterlagen beim Gemeindeamt 
oder online auf der Gemein-
dehomepage Einsicht genom-
men werden. Betroffene Grund-
eigentümer können eine Stel-
lungnahme abgeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Da erfahrungsgemäß Auflage-
fristen von einigen Wochen oft 
übersehen werden, bieten wir 
insbesondere den Bewohnern 
und Grundeigentümern in Hö-
ring, Au und Unterirnprechting 
an, bereits jetzt schon die Plan-
unterlagen zu prüfen. 
Im Gefahrenzonenplan sind die 
Überflutungsflächen HQ30 (30-
jähriges), HQ100 (100-jähriges) 
und HQ300 (300-jähriges Hoch-
wasserereignis) dargestellt. 
Auf Grundstücken innerhalb der 
Anschlagslinie sind jede bauliche 
Maßnahme und Geländeverän-
derung nur mit wasserrechtlicher 
Bewilligung möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHULBEIHILFE AB DER 10. 
SCHULSTUFE 

Schulbeihilfe kann beantragen, 
wer 
 eine österreichische mittlere  

oder höhere Schule (ab der 10. 
Schulstufe) besucht, 
 die österreichische Staatsbür-

gerschaft besitzt oder aus ei-
nem EU- bzw. EWR-Mitglied-
staat kommt oder 
 Flüchtling im Sinne der Genfer 

Flüchtlingskonvention ist oder 
aus einem Drittstaat kommt 
bzw. staatenlos ist und ein El-
ternteil aber in Österreich für 
mindestens 5 Jahre einkom-
mensteuerpflichtig war und in 
Österreich den Lebensmittel-
punkt hat 
 sozial bedürftig ist und 
 den Schulbesuch vor dem 35. 

Geburtstag begonnen hat 
 
Die soziale Bedürftigkeit wird 
durch die Höhe des verfügbaren 
Einkommens, den Familienstand 
sowie die Familiengröße be-
stimmt. 
 
Anträge müssen bis 31. Dezem-
ber des laufenden Schuljahres 
abgegeben werden. 
Wird der Antrag später abgege-
ben, wird die Beihilfe gekürzt. 
 
Antragsformulare und Informati-
onsbroschüren sind in der Direk-
tion der entsprechenden Schule 
erhältlich und können ebenfalls 
über den Online-Ratgeber 
https://ratgeber.schuelerbei-
hilfe.at heruntergeladen wer-
den. Der ausgefüllte Antrag so-
wie die notwendigen zusätzli-
chen Unterlagen müssen bei der 
zuständigen Beihilfenbehörde 
abgegeben werden. 
 
 
  

 

      Aus dem Gemeindeamt … 
 

 

Unterirnprechting u. Au 

Höring 

Auerbach 

GEFAHRENZONENPLAN ENKNACH 

https://ratgeber.schuelerbeihilfe.at/
https://ratgeber.schuelerbeihilfe.at/
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WINTERDIENST 

Die Oö. Straßenverkehrsordnung 
und das Oö. Straßengesetz sehen 
beim Winterdienst eine Reihe von 
Pflichten für den Liegenschaftsei-
gentümer vor:  
 
Schneeräumpflicht:  
Nach der Straßenverkehrsordnung 
sind Eigentümer von bebauten Lie-
genschaften in Ortsgebieten ver-
pflichtet, Gehsteige und Geh-
wege, die dem öffentlichen Ver-
kehr dienen und nicht weiter als 3 
m von der Liegenschaft entfernt 
sind, von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern und bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Dies hat in der Zeit von  
6.00 bis 22.00 Uhr entlang der ge-
samten Liegenschaft zu gesche-
hen. Sind keine Gehsteige und 
Gehwege vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von ei-
nem Meter zu säubern und zu be-
streuen. Darüber hinaus haben die 
Liegenschaftseigentümer dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten und 
Eisbildungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen Ge-
bäude entfernt werden.  
Ausnahme: Diese Verpflichtungen 
gelten nicht für Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Grundstü-
cken, unabhängig davon, ob 
diese im Ortsgebiet liegen oder 
nicht. Auch verbaute Liegenschaf-
ten außerhalb des Orts-gebietes 
unterliegen diesen Verpflichtun-
gen nicht.  
 
Die Gemeinde ist bemüht, die 
Grundeigentümer bei ihrer gesetz-
lichen Verpflichtung bestmöglich 
zu unterstützen. Die Gehsteigräu-
mung im Ortszentrum wird daher 
auch heuer wieder vom Maschi-
nenring-Service auf Kosten der 
Gemeinde durchgeführt. Sollte der 
Gehsteig in der angeführten Zeit 
daher vom MR-Service noch nicht 
geräumt sein, wenden Sie sich 
bitte direkt an den Maschinenring-
Service, Tel. 07742/61093.  
 
 
 

Auch wenn kein Gehsteig vorhan-
den ist, kann es vorkommen, dass 
die Gemeinde Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrai-
ner im Sinne der oben genannten 
gesetzlichen Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind. 
 
Die Gemeinde Auerbach weist 
ausdrücklich darauf hin, dass  
• es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 
der Gemeinde Auerbach han-
delt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann,  

• die gesetzliche Verpflichtung so-
wie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt,  

• eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
ABGB hiermit ausdrücklich aus-
geschlossen wird. 
 

Durchführungsvorschriften:  
Bei der Schneeräumung und 
-streuung bzw. der Entfernung der 
Schneewechten dürfen Straßen-
benützer nicht gefährdet oder be-
hindert werden; wenn nötig sind 
die gefährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst in ge-
eigneter Weise zu kenn-zeichnen. 
Weiters ist darauf zu achten, dass 
der Ab-fluss des Wassers von der 
Straße nicht behindert wird, und 
Wasserablaufgitter und Rinnsale 
nicht verlegt werden und Leitungs-
drähte und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt werden. Für das 
Ablagern von Schnee von 
Hausdächern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Gemeinde erforderlich.  

Ablagerung von Schneeräumgut:  
Nach dem OÖ Straßengesetz 1991 
ist die Ablagerung des Schnee-
räumgutes, das beim öffentlichen 
Winterdienst der Gemeinde an-
fällt, von den Eigentümern von 
Grundstücken, die im Abstand bis 
zu 50 m neben einer öffentlichen 
Straße liegen, ohne An-spruch auf 
Entschädigung zu dulden. Das 
Schneeräumgut darf jedoch nur 
von jenem Straßenteil stammen, 
der entlang dem betroffenen 
Grundstück liegt. Schneeräumgut 
von anderen Straßenteilen muss 
nicht geduldet werden. Auch das 
Schneeräumgut von privaten Stra-
ßen oder Grundstücken darf ohne 
Zustimmung des betroffenen 
Grundeigentümers nicht auf ein 
fremdes Grundstück abgelagert 
werden. Unter Schneeräumgut 
sind nicht nur der geräumte 
Schnee, sondern auch Verunreini-
gungen wie Streusplitt und Salz zu 
verstehen. Nach der Schnee-
schmelze ist der zurückbleibende 
Streusplitt von der Straßenverwal-
tung wieder einzusammeln.  
 
Aufstellen von Schneezäunen und 
Stangen  
Die Grundeigentümer sind auch 
verpflichtet, das Aufstellen von 
Schneezäunen und anderen Vor-
kehrungen, die der Hintanhaltung 
von Schneeverwehungen, Lawi-
nen und Steinschlägen dienen, 
ohne Anspruch auf Entschädigung 
zu dulden. Folgeschäden an 
Grundstücken durch derartige 
Vorkehrungen sind jedoch zu ver-
güten. 
 
Schneestangen dienen der Sicher-
heit auf schnee-verwehten Straßen 
und sollten nicht mutwillig entfernt 
werden!  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
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WOHNSITZART 

Hauptwohnsitz 
männlich 405 
weiblich 407 
Inland 689 
Ausland 123 
Gesamt 812 

Nebenwohnsitz 
männlich 39 
weiblich 39 
Inland 57 
Ausland 21 
Gesamt 78 
 

EINWOHNER NACH ORTSCHAFTEN 
(HWS, NWS, HAUSHALTE) 

Au 27 1 9 
Auerbach 160 9 81 
Gartensiedlung 153 7 56 
Holz 122 21 56 
Höring 73 5 28 
Oberirnprechting 111 15 43 
Unterirnprechting 108 19 46 
Oberkling 24 2 9 
Unterkling 4 1 3 
Riensberg 11 0 4 
Rietzing 5 0 2 
Wimpassing 14 0 6 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STAATSBÜRGERSCHAFT (HWS) 

(Doppelstaatsbürger werden nur 1 
Mal als Österreicher angegeben) 
 

Österreich 689 
Bosnien-Herzegowina 34 
Kanada 1 
Schweiz 3 
Tschechien 6 
Deutschland 24 
Spanien 1 
Frankreich 2 
England 1 
Georgien 2 
Kroatien 2 
Ungarn 24 
Italien 2 
Mazedonien 1 
Polen 2 
Rumänien 1 
Russische Föderation 1 
Serbien Montenegro 5 
Slowakei 3 
Schweden 1 
Thailand 1 
USA 4 
Jugoslawien (alt) 2 

 
(Stichtag: 15.12.2022)    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RELIGION (HWS) 

römisch-katholisch 584 
evangelisch A.B. / H.B. 33 
Kirche Jesu Christi 3 
Baptistengemeinde 2 
bulgar.-/serb.-/griech.-/rum.-  
orthodox 12 
islamisch 49 
buddhistisch 2 
ohne Bekenntnis 98 
unbekannt 29 
 

FAMILIENSTÄNDE (HWS) 

ledig 386 
verheiratet 349 
eingetragene Partnerschaft 2 
geschieden 34 
verwitwet 20 
unbekannt 21 
 

ALTERSSTRUKTUR (HWS – MÄNNL., 
WEIBL., GESAMT) 

0 – 2,9 Jahre 21 22 43 
3 – 5,9 Jahre 19 20 39 
6 – 14,9 Jahre 39 41 80 
15 – 39,9 Jahre 129 139 268 
40 – 59,9 Jahre 112 111 223 
60 – 79,9 Jahre 75 65 140 
ab 80 Jahre 10 9 19 
 

  

 

      Einwohnerstatistik  
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KANAL (INKL. MWST.) 

Anschlussgebühr 
1. - 200 m² € 28,60/ m² 
201. - 300. m² € 24,31/ m² 
ab dem 301. m² € 20,02/ m² 
Mindestanschluss € 4.291,10 

Lfd. Kanalgebühr € 4,521/ m² 
Mindestgebühr €158,24/Objekt 

Pauschale €226,05/Person 

Bereitstellungsgeb. €  0,36 / m² 

Zähler 
Wasserzähler € 54,00 
Zählertausch € 29,00 
 

KATASTERPLANAUSDRUCK 

A4 Farbe € 0,50 
A3 Farbe € 1,00 
 
KOPIEN UND DRUCKKOSTEN 

A4 Farbe € 0,20 
A4 schwarz/weiß € 0,10 

Für Vereine:  
A4 Farbe € 0,15 
A4 schwarz/weiß € 0,08 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MÜLLABFUHR (INKL. MWST.) 

Restmüll (pro Entleerung)  
60 Liter € 4,60 
120 Liter € 7,10 
1.100 Liter € 64,00 
 
Altpapier  gratis 
Biotonne  gratis 
 
Abfallgrundgebühr 
Mehrpersonenhaushalt € 84,80 
Einpersonenhaushalt € 42,40 
 
Restmüllsack 60 lt. € 5,00 
Restmüllsack 40 lt. € 4,00 
Biomüllsäcke (120 lt. u. 10 lt.) sind 
im ASZ Mattighofen erhältlich. 
 
Mülltonne  
60 / 120 Lt. € 30,00 
Biomülltonne 120 Lt. € 30,00 
Altpapiertonne 240 Lt.  gratis 
Kaution Windeltonne € 50,00 

 
GRUNDBUCHSAUSZUG 

Auszug € 10,00 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WERBEEINSCHALTUNG  
GEMEINDEZEITUNG 

1 Seite (A4) € 70,00 
1/2 Seite € 35,00 
1/4 Seite € 17,50 
 
DOKUMENTE 

Reisepass € 75,90 
Kinderreisepass* € 30,00 
*bis zum vollendeten 12. Lebensjahr  
 
Personalausweis € 61,50 
Personalausweis* € 26,30 
*bis zum vollendeten 16. Lebensjahr  
 
HUNDESTEUER (JÄHRLICH) 

pro Hund € 50,00 
Wachhund € 20,00 
 
Hundemarke € 4,00 
 
GRUNDSTEUER 

Das 5-fache des Messbetrages lt. 
Einheitswertbescheid 

 

 

 

 

 

 

  

 

Steuern und Gebühren 2023       
 

 

 

Informationen       
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TATORT WC: UNWISSENHEIT KOS-
TET DIE OBERÖSTERREICHER MIL-
LIONEN EURO 
INITIATIVE KLÄRT AUF: „DENK 
KLOBAL, SCHÜTZ DEN KANAL!“ 

 
© www.rhv-braunau.at 

 
"Abfallentsorgung" 
über den Kanal… 

 
Erhebliche Mehrkosten durch 
missbräuchliche Abfallentsor-
gung über das Kanalnetz, das 
WC ist kein Mistkübel! 
 
Babywindeln, Feuchttücher, Tier-
kadaver, Essensreste, ... – der Ka-
nal wird oft missbräuchlich zur 
vermeintlich „billigen und einfa-
chen Abfallentsorgung“ verwen-
det. Das kann schwerwiegende 
Folgen nach sich ziehen und ver-
ursacht Mehrkosten in Millionen-
höhe! Mehrkosten, die sich direkt 
auf die Kanalbenützungsgebüh-
ren auswirken. 
 
Dabei hat es jeder selbst in der 
Hand, dass die Kosten nicht wei-
ter steigen: Hygieneartikel wie 
Tampons oder Windeln, die Ka-
nalpumpwerke und Maschinen 
auf den Kläranlagen schwer be-
schädigen können, sind über 
den Restmüll zu entsorgen. Dies 
gilt selbstverständlich auch für 
Katzenstreu und andere Fest-
stoffe. Öle, die Abflüsse und Ka-
näle verstopfen, finden im „Öli“ 
Platz.  

Einleitung von Fremdwasser 
ins Kanalsystem… 

 
Muss unverschmutztes Wasser 
wirklich in der Kläranlage gerei-
nigt werden? 
 
Unzulässige Einleitungen von 
Reinwässern (z. B. von den Dä-
chern und Hofflächen) in die 
Schmutzwasserkanalisation füh-
ren nicht nur zu Überschwem-
mungen im Starkregenfall, son-
dern verursachen Mehrkosten im 
Kanalisationsbetrieb. Mehrkos-
ten, die über die Kanalbenüt-
zungsgebühren zu begleichen 
sind! 

© denkklobal-ooe.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zahlreiche Pum-
pen in der Kana-
lisation müssen 
unverschmutz-
tes Wasser unnö-
tigerweise bis zur 
Kläranlage 
transportieren. Das schlägt sich 
wesentlich in den Energiekosten 
nieder, die von jedem Einzelnen 
über die Kanalbenützungsge-
bühren zu bezahlen sind.  
 
Niederschlagswässer sind nur im 
unbedingt erforderlichen Aus-
maß in die Kanalsysteme abzulei-
ten, sofern diese dafür technisch 
ausgelegt sind. Besser ist es, un-
verschmutzte Niederschlagswäs-
ser vor Ort zur Versickerung zu 
bringen, die Regenwässer in Be-
hältern aufzufangen (z. B. für die 
Gartenbewässerung) oder diese 
direkt über vorhandene Gräben 
abzuleiten. 
 
Die Initiative „Denk KLObal, 
schütz’ den Kanal!“ klärt über 
Spar-Tipps auf: www.denkklo-
bal.at 
 
www.rhv-braunau.at/service-in-
fos/das-wc-ist-kein-mistkuebel 
 
 
 
 
  

BRAUNAUER SELBSHILFEGRUPPE NACH KREBS 
PROGRAMM         
 
Alle Betroffenen und deren Angehörige sind herzlich eingeladen, 
an unseren Treffen teilzunehmen. 
Braunau/Inn, Kirchenplatz Beginn: 13:30 Uhr 
Pfarrsaal der Stadtpfarre Ende: ca. 16:00 Uhr 
 
Mittwoch, 01. Februar Gemütl. Nachmittag – Einladung zur 

Kaffeejause Fa. Hartl, „Bewegung mit 
Musik“ mit Irene Buchner, 
Altheim, Tanzlehrerin  
 

Mittwoch, 01. März  „Manuelle Lymphdrainage nach  
Dr. Vodder“, Ursula Stadler, Masseurin, 
Neukirchen, Vorsorge- und Nachbe-
handlung 
 

Marianne Breitenberger, 5280 Braunau am Inn, Rup.Gugg-Str. 26/23 
Tel.: 0650/5425610, e-mail: g.m.breitenberger@gmx.at 

 

      Informationen  
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DIABETIKER SELBSHILFEGRUPPE 
BEZIRK BRAUNAU 

Obfrau: Elisabeth Ortner,  
4950 Altheim, Oberach 6 
Tel.: 0660 6037648, 
e-mail: eli.ortner@gmx.at, 
 
Jahresprogramm zu finden un-
ter: www.selbsthilfe-
ooe.at/selbsthilfegruppen/ 
 
Versammlungsort:  
Schlosstaverne, Familie Pommer, 
Wertheimerplatz 6a, 
5282 Ranshofen, 
Tel.: 07722 62716 
 

Programmänderungen 
vorbehalten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Samstag, 21. Jänner  Kleine Winterwanderung in Braunau, 
14:00 Uhr   anschließend Einkehr und gemütliches 
    Beisammensein. 
    Treffpunkt, Parkplatz HTL,  

keine Anmeldung erforderlich 
 

Freitag, 24. Februar  Besichtigung der Firma Hargassner 
Vormittag   GesmbH in Weng 
    Betriebsbesichtigung und Führung, 
    Anmeldung erforderlich 
 
Donnerstag, 16. März  Augenärztliche Betreuung bei Diabetes 
19:00 Uhr   Prävention und Therapie 
    Vortrag: OA Dr. Agnes Berta-Antalics, 
    Augenärztin Krankenhaus Braunau 

Veranstaltungsprogramm 

 

Informationen       
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AUFKLÄRUNGSKAMPAGNE ÜBER 
DIE ZERTIFIZIERTEN VER- 
MITTLUNGSAGENTUREN IN DER 
24-STUNDEN-BETREUUNG 

Gerade im 
Bereich der 
24-Stunden-
Betreuung 
gibt es viele 
Probleme. 
Mehr als 600 
Vermittlungsagenturen sind in 
Österreich tätig. Viele davon ha-
ben ihren Hauptsitz jedoch im 
benachbarten Ausland. Diese 
Agenturen vermitteln zum Teil Be-
treuungskräfte, welche noch nie-
mals zuvor mit dem Thema 
Pflege & Betreuung zu tun hat-
ten. Rund 80.000 solcher Betreu-
ungskräfte waren allein in Öster-
reich in den letzten Jahren aktiv. 
Die zu Pflegenden sowie deren 
Angehörige stehen vielfach vor 
einem Chaos und sind mit den 
Bestimmungen und Regelungen 
überfordert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt jedoch mit dem ÖQZ -24- 
ÖSTERREICHISCHES QUALITÄTS-
ZERTIFIKAT FÜR VERMITTLUNGS-
AGENTUREN IN DER 24-STUNDEN-
BETREUUNG eine Möglichkeit, 
eine seriöse und qualitätsvolle 
Agentur zu finden. Die „Richtli-
nien für die Vorbereitung und 
Durchführung der Zertifizierung 
nach dem Österreichischen 
Qualitätszertifikat für Vermitt-
lungsagenturen in der 24-Stun-
den-Betreuung (ÖQZ-24)“ wurde 
vom Sozialministerium gemein-
sam mit der Wirtschaftskammer 
Österreich sowie den Wohlfahrts-
trägern entwickelt. Im Mittel-
punkt der Richtlinien steht eine 
gelingende und stabile Betreu-
ungssituation für Kundinnen und 
Kunden, Angehörige und Betreu-
ungskräfte in Zusammenarbeit 
mit den Vermittlungsagenturen. 
 
Der Verein ChronischKrank Ös-
terreich möchte mit diesem Pro-
jekt zur Aufklärung beitragen 
und steht als zentrale Anlaufstelle 
rund um Ihre/eure Fragen zum 
Thema 24-Stunden-Betreuung 
gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Beiträge sind auch immer 
auf unserer Homepage unter 
https://chronischkrank.at/aktuel-
les/ und auf unserer Facebook-
seite unter https://www.face-
book.com/VereinChronisch-
KrankOesterreich/ zu finden. 
 
Zusätzlich gibt es für dieses Pro-
jekt eine eigene Seite mit allen In-
formationen rund um dieses 
wichtige Thema. Diese findet Ihr 
unter folgendem Link: 
https://chronischkrank.at/24h-
betreuung/  
 

Wir freuen uns über Ihren/euren 
Besuch auf einer unserer Seiten! 
 

 
 

Verein ChronischKrank® 
Österreich 
Mo - Do 8:30 – 16:00 Uhr,  
Fr. 8:30 – 12:00 Uhr 
Zentrale OÖ: +43 (0) 7223 / 82 667 
kontakt@chronischkrank.at 
Kirchenplatz 3, 4470 Enns 
www.chronischkrank.at 
 
  

 

      Informationen  
 

 

Leichter leben! 

Kursstart: 01.02.2023 – 03.05.2023 ab 18:00 Uhr 
 in der Volkshochschule in Braunau 

Gesund, fit und leichter: Um diese Ziele zu erreichen, spielen richtige Ernährung 
und Bewegung eine große Rolle. Mit dem Gesundheitsprogramm „Leichter Leben!“ 
haben die Österreichische Gesundheitskasse und die Volkshochschule OÖ für Sie 
ein Rezept für einen besseren Lebensstil. 

 Für Erwachsene mit einem BMI von 28 – 39,9 
 8 Ernährungstermine (inkl. Kochtraining) 
 4 Psychologietermine 
 Einzelgespräch mit den Ernährungsexperten (freiwillig) 
 Abwechslungsreiches Bewegungsprogramm mit „Jackpot.fit“ 
 6-monatiges Online-Nachsorgephase (kostenlos & freiwillig) 
 Kostenbeitrag: € 50,00 

Information und Anmeldung: E-Mail: abnehmprogramm@oegk.at 
 Internet: www.gesundheitskasse.at/leichterleben 

 

 

mailto:abnehmprogramm@oegk.at
http://www.gesundheitskasse.at/leichterleben
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Information zu allen Aktionen 

zeitgerecht unter: 
www.familienkarte.at 

 
Dort kann man auch den 
Newsletter abonnieren,  

damit wird man 
immer rechtzeitig über  

alle Highlights informiert. 

AKTUELLE AKTIONEN MIT DER OÖ. 
FAMILIENKARTE 

Kostenloser Langlauf-Schnup-
perkurs für die ganze Familie 
Bei diesem tollen Angebot kön-
nen OÖ Familienkarten-Inhaber 
an einem kostenlosen Langlauf-
Schnupperkurs teilnehmen. Die 
Kurse finden am 11. und 12. Feb-
ruar in Schöneben/Ulrichsberg 
statt. Online-Anmeldung zeitge-
recht auf www.familienkarte.at 
 

Naturerlebnis beim Schnee-
schuhwandern in Spital am Pyhrn 
Im Rahmen einer geführten Tour 
erhalten Familien Informationen 
zur perfekten Ausrüstung sowie 
Grundlegendes zum Schnee-
schuhwandern. Die Touren sind 
vier bis sechs Kilometer lang und 
weisen maximal 300 Höhenmeter 
auf und für Kinder ab acht Jah-
ren geeignet. Die Touren finden 
am 6. Jänner, 5. Februar und 18. 
Februar jeweils von 10.00 bis 
16.00 Uhr statt. Der genaue Treff-
punkt wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. 49 Euro (statt 
59 Euro), 1. Kind (bis zum vollen-
deten 14. Lebensjahr): 16 Euro 
(statt 39 Euro), jedes weitere auf 
der OÖ Familienkarte eingetra-
gene Kind ist kostenlos. Preise 
inkl. Verleih der Schneeschuhe 
und Stöcke. Anmeldung: unbe-
dingt erforderlich! 
 

Tolle Nächtigungsangebote für 
den Winterurlaub 
Mit der OÖ Familienkarte günstig 
in Top-Hotels den Winterurlaub 
genießen. 
Ob im ALPRIMA Aparthotel Hin-
terstoder, im Austrian Sports Re-
sorts BSFZ Obertraun, im Explorer 
Hotel Hinterstoder oder in einem 
JUFA-Hotel – die Hotels beste-
chen mit ihrer tollen Lage und Fa-
milien können den Winterurlaub 
in vollen Zügen genießen.  

 

"Mein erstes Kinoerlebnis" am 4. 
Jänner 
Am 4. Jänner um 14.00 Uhr wird 
der Film "Karlchen: Das große 
Geburtstagsabenteuer“ in einer 
liebevollen Verfilmung in den 
Star Movie Kinos Wels, Regau, 
Ried/Innkreis, Steyr, Peuerbach 
und Liezen gezeigt. Dabei wird 
mit spezieller Licht- und Tonstim-
mung im Saal auf die kleinen Be-
sucher besonders eingegangen. 
Mit der OÖ Familienkarte gehen 
Kinder in Begleitung eines Eltern-
teils kostenfrei in die Vorstellung. 
Erwachsene zahlen den Normal-
tarif. Die Tickets sind im Vorver-
kauf an den Kinokassen der Star 
Movies erhältlich. 
 

Salzkammerguts schönste Krip-
pen 
Das K-Hof Kammerhof Museum 
Gmunden besitzt eine der größ-
ten Krippensammlungen 
Oberösterreichs. Die Bestände 
reichen von den einfachen Ton-
krippen und den Eck-Krippen mit 
den sogenannten „Loahmman-
derln“ bis zu kunstvoll geschnitz-
ten Krippenfiguren. OÖ Familien-
karten-Inhaber erhalten von 26. 
November bis 2. Februar eine Ein-
trittsermäßigung von 50 %. 2 Er-
wachsene und alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen 
Kinder bis 18 Jahre zahlen somit 
nur mehr 6 Euro (statt 12 Euro). In-
fos: www.k-hof.at 
 

Winterzauber in den heimischen 
Tiergärten 
Im Winter wie im Sommer – die 
heimischen Tiergärten (Zoo Linz, 
Tiergarten Walding, Tierpark 
Stadt Haag sowie Cumberland 
Wildpark Grünau) sind das ganze 
Jahr über zugängig und laden 
OÖ Familienkarten-Inhaber vom 
13. – 15. Jänner mit einer Halb-
preis-Aktion zum besonderen 
Tier- und Naturerlebnis ein. 
 
 
 
 

Familienskitage mit der OÖ Fa-
milienkarte 
Den Beginn machen die Fami-
lienskitage "Happy Family" am 
14. und 15. Jänner in den kleinen, 
aber feinen Skigebieten. Für be-
sonders "schneehungrige" Skifah-
rer und Snowboarder hat die OÖ 
Familienkarte ein weiteres Ange-
bot: Die Familienskitage "Snow & 
Fun" finden am 21. und 22. Jän-
ner statt. Die Karten gibt es aus-
schließlich im Vorverkauf bei al-
len teilnehmenden oö. Raiffei-
senbanken ab 25. November ge-
gen Vorlage der OÖ Familien-
karte. 
 

Pistenspaß für Familien am Stern-
stein 
Am 28. und 29. Jänner zahlt ein 
Erwachsener den regulären Preis 
für die Tages- oder Stundenlift-
karte und alle weiteren auf der 
OÖ Familienkarte eingetrage-
nen Personen erhalten diese 
Karte gratis. Die Gutscheine sind 
kontingentiert und ab 21. No-
vember online auf www.familien-
karte.at erhältlich. Damit mög-
lichst viele Familien in den Ge-
nuss des gratis Skitages am Stern-
stein kommen, können Familien 
das Angebot wahlweise am 29. 
oder 30. Jänner in Anspruch neh-
men. 
 
 
 

  

 

Familienfreundliche Gemeinde       
 

 

http://www.familienkarte.at/
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SNOW & ACTION DAYS 
AUF DIE PISTE, FERTIG, LOS! 

Kinder bis 15 Jahren erhalten 
eine Tagesskikarte am 14. und 15. 
Jänner für nur 17 Euro (inklusive 2 
Euro Chipkarteneinsatz), ab Jahr-
gang 2008 sind 23 Euro (plus 2 
Euro Einsatz) für die Karte zu be-
zahlen. Neben der Vergünsti-
gung werden auch weitere At-
traktionen an den beiden Tagen 
angeboten. 
 

Verlosungen und Spiele 
 

Die Quizgondel ist wieder dabei, 
zu gewinnen gibt es Wahnsinns-
preise für alle, die mitmachen, 
der Hauptpreis ist eine Saison-
karte für die nächste Saison. Auf 
den Pisten warten coole Abfahr-
ten und jede Menge Schnee auf 
dich, abseits der Pisten kannst du 
dich mit Riesendart und vielen 
weiteren Attraktionen vergnü-
gen. Mehr Infos gibt’s unter 
www.4youcard.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• € 17,00 für eine Tagesskikarte 

(zuzügl. € 2,00 Chipkartenein-
satz) für Kinder und Jugendli-
che bis 15 Jahre (bis Jahrgang 
2008) 

 
• € 23,00 für eine Tagesskikarte 

(zuzügl. € 2,00 Chipkartenein-
satz) (ab JG 2007) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum Ticket: Einfach vor Ort die 
4youCard vorzeigen und das Ti-
cket um nur 23 Euro erhalten! 
(Online leider nicht möglich) 
 
Mit freundlicher Unterstützung 
von Life Radio, Fischer und  
Hinterstoder-Wurzeralm-Berg-
bahnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

VORBEIKOMMEN ZAHLT SICH AUS! 

E V E N T  - V O R S C H A U : 

 

      Jugendseite 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/23 
NEU: 
OÖ ERHÖHT ZUSCHUSS AUF 200 
EURO UND ERWEITERT DEN BEZIE-
HERKREIS DEUTLICH 

Für die Beheizung einer Woh-
nung, gleichgültig mit welchem 
Energieträger, wird an sozial be-
dürftige Personen ein Heizkosten-
zuschuss gewährt.  
 

Ab Jänner kann der Heizkosten-
zuschuss NEU des Landes bean-
tragt werden. Der Heizkostenzu-
schuss NEU wird von 175,- auf 
200,- Euro erhöht. Zudem wird 
das Land den Bezieherkreis deut-
lich ausweiten, denn die Einkom-
mensgrenze wird ebenfalls er-
höht. Bei Alleinsteheden soll 
diese zukünftig 1.200 Euro betra-
gen (monatliches Nettoeinkom-
men), für Ehepaare beträgt die 
Einkommensgrenze 1.800 Euro. 
 

Richtlinien: 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für 
die der Heizkostenzuschuss be-
antragt wird, um den Haupt-
wohnsitz handeln, die Wohnung 
muss sich im Bundesland Oberös-
terreich befinden und ständig 
bewohnt sein. (Für Zweitwohn-
sitze ist kein Heizkostenzuschuss 
möglich).  
 

Im Falle eines Umzugs während 
der Antragsfrist ist die Zuzugsge-
meinde für die Bearbeitung des 
Antrages sowie für die Auszah-
lung des Heizkostenzuschusses 
zuständig.  
 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im 
Haushalt lebenden Personen die 
Summe folgender Beträge nicht 
übersteigt: 
 
 

Alleinstehende EUR 1.200,00 
Ehepaare/Lebensgemeinschaft
 EUR 1.800,00 
 

Wir werden wieder alle Personen, 
die in den letzten Jahren einen 
Anspruch hatten, verständigen. 
Alle anderen ersuchen wir, den 
Antrag im Gemeindeamt zu stel-
len. 
 
ENERGIEKOSTENZUSCHUSS 2022 

Alle Haushalte, die bereits im 
Frühjahr den Heizkostenzuschuss 
2021/22 bekommen haben, er-
halten antragslos ab November 
eine zusätzliche direkte Auszah-
lung von 200 € durch ihre Heimat-
gemeinde. 
 

Erfolgte im laufenden Jahr ein 
Wohnsitzwechsel, so ist der Oö. 
Energiekostenzuschuss bei der 
neuen Hauptwohnsitzgemeinde 
zu beantragen (dazu reicht der 
unkomplizierte Nachweis über 
den Erhalt des Heizkostenzu-
schusses im Frühjahr 2022). Die 
Antragsfrist dafür endet am 30. 
Dezember 2022. 
 

Es handelt sich hierbei um Haus-
halte mit niedrigem Einkommen. 
Herangezogen wird dafür das 
Nettohaushaltseinkommen 2021. 
Bei Alleinstehenden liegt die Ein-
kommensgrenze bei 950 €, bei 
Ehepaaren bei 1.500 € (Erhöhung 
um 380 € pro Kind). 
 

Es wird zudem eine eigene Härte-
fallregelung geschaffen: Rutscht 
ein Haushalt im Jahr 2022 mit 
dem Haushalteinkommen unter 
die Einkommensgrenze, kann der 
Oö. Energiekostenzuschuss mit 
dem Heizkostenzuschuss 2022/23 
mitbeantragt werden. Dann wird 
als Grundlage der Einkommens-
nachweis 2022 herangezogen 
(statt Einkommensnachweis 2021). 

 
FAMILIENFÖRDERUNGEN 
ERHÖHT 

Auf Initiative von Herrn Landes-
hauptmann-Stv. Dr. Manfred 
Haimbuchner hat die Oö. Lan-
desregierung beschlossen, dass 
die Oö. Schulveranstaltungshilfe 
im aktuellen Schuljahr 2022/23 in 
doppelter Höhe (50 Euro statt 25 
Euro pro Schulveranstaltungstag) 
ausbezahlt wird. 
Zusätzlich werden anspruchsbe-
rechtigte Familien für einen 
mind. 4-tägigen Skikurs 100 Euro 
Zuschuss erhalten. 
 

Beispiel: 5-tägiger Schulskikurs: 
250 Euro Zuschuss + 100 Euro für 
die Skiausrüstung 
 

Vor allem im Hinblick auf die ak-
tuellen Teuerungen und zur Abfe-
derung der schulbezogenen Kos-
ten ist dies eine äußerst wichtige 
Unterstützung. 
 

Weiteres werden die Förderbei-
träge beim Oö. Kinderbetreu-
ungsbonus ab 1. Jänner 2023 von 
900 Euro auf 960 Euro pro Jahr 
bzw. beim Oö. Mehrlingszu-
schuss von 500 Euro auf 550 Euro 
(Zwillingsgeburten) erhöht. 
 

Informationen zu den Förderun-
gen sowie die Antragsformulare 
sind unter folgendem Link zu fin-
den: 
 
https://www.familien-
karte.at/de/foerderungen/all-
gemeine-familienfoerderun-
gen/landesfoerderungen.html  

OÖ  UNTERSTÜTZT HAUSHALTE MIT NIEDRIGEM EINKOMMEN 
IN DIESER HEIZSAISON MIT INSGESAMT 400 EURO 

 

Aktueller Servicetipp       
 

 

https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allgemeine-familienfoerderungen/landesfoerderungen.html
https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allgemeine-familienfoerderungen/landesfoerderungen.html
https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allgemeine-familienfoerderungen/landesfoerderungen.html
https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allgemeine-familienfoerderungen/landesfoerderungen.html
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ZUM GEBURTSTAG* EHEJUBILARE 
 

WINTER Josefa 
Auerbach 82 Jahre 
 

POMMER Franz 
Riensberg 85 Jahre 
 

GANN Hilda 
Unterirnprechting  93 Jahre 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
ZUR GEBURT 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre 
veröffentlicht, die ausdrücklich zugestimmt 
haben 

MARLIES WOLFSBERGER 
Auerbach 57/Top 12 

am 17.11.2022 
Eltern: 

Isabella Haubner und  
Patrick Wolfsberger 

 

HANS-JÜRGEN BRANDT u.  
ANNA WECHSELBERGER 

heirateten am 10. September 
in Mattighofen 

JOHANNA DAXECKER 
Holz 26 

am 26.09.2022 
Eltern: 

Sarah und Markus Daxecker 
 

ENISA HASANOVIC 
Auerbach 47a 
am 10.11.2022 

Eltern: 
Nejira und Selim Hasanovic 

NIKLAS TONIS 
Gartensiedlung 14 

am 31.10.2022 
Eltern: 

Elena Tonis und  
Lorenz Mösenlechner 

ZUR EHESCHLIEßUNG 

Symbolfoto 

 

      Herzlichen Glückwunsch 
 

 

Bei einer gemeinsamen Feier konnte Bürgermeister Dipl.-Ing. Seidl  

2 Ehepaaren zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) 
4 Ehepaaren zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre) und  
3 Ehepaaren zur Silbernen Hochzeit (25 Jahre) 

gratulieren und eine Ehrenurkunde überreichen. Zum 50- und 60-
jährigen Ehejubiläum wurde zusätzlich ein Golddukaten überge-
ben. 

Sie haben eine Prüfung bestanden, 
eine Auszeichnung erhalten, pro-
moviert usw. und möchten auch 
gerne in den Auerbacher Nachrich-
ten erscheinen, dann teilen Sie uns 
das bitte (mit Foto) per Mail an  
gemeinde@auerbach.ooe.gv.at 
mit.  

mailto:gemeinde@auerbach.ooe.gv.at
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Branddienstleistungsprüfung 
Am 22. Oktober 2022 absolvierte 
die Freiwillige Feuerwehr Auer-
bach die Leistungsprüfung 
Branddienst in Silber. Nach 8 Wo-
chen Vorbereitungszeit mit 14 
Übungen und einem Aufwand 
von über 400 Stunden wurde die 
Prüfung erfolgreich durchge-
führt. Zwei Gruppen unter der 
Leitung von Kommandant Buch-
ner Alfred und Gerätewart Lai-
mer Arnold nahmen an der Leis-
tungsprüfung teil. 
Die Leistungsprüfung Brand-
dienst ist ein Mittel zur weiteren 
Erhaltung der Kenntnisse und Tä-
tigkeiten in der Löschgruppe um 
ein geordnetes, sicheres und ziel-
führendes Zusammenarbeiten 
beim Löscheinsatz zu gewährleis-
ten. Somit ist diese Leistungsprü-
fung ein wichtiger Ausbildungs-
schritt für einen reibungslosen 
Einsatzablauf. 
 
Zuerst musste eine theoretische 
Prüfung durchgeführt werden 
und dann ging es zur Praxis. Hier 
musste die Brandbekämpfung 
durchgeführt werden, wobei alle 
Teilnehmer bestimmte Aufgaben 
in einem bestimmten Zeitfenster 
abarbeiten mussten, welche vor-
her ausgelost wurden. Beide 
Gruppen erledigten das prob-
lemlos und so konnte die Leis-
tungsprüfung mit wenigen Feh-
lerpunkten erfolgreich absolviert 
werden. Im Anschluss durften die 
Kameraden das begehrte Leis-
tungsabzeichen entgegenneh-
men. 
 
 
 
 
 
 

 

Herbstübung 
Am Samstag, den 05. November 
2022 fand dieses Jahr unsere 
Herbstübung statt. Es mussten ein 
Brand und ein technischer Ein-
satz bewältigt werden. Der ur-
sprüngliche Grund für den Einsatz 
war ein Brand im Heulager bei 
der Familie Schwarz/Winter in 
Holz. Es wurde eine Löschleitung 
vom Wirtsweiher gelegt, um die 
Brandbekämpfung durchzufüh-
ren. Es wurde eine Person in ei-
nem verrauchten Raum vermisst. 
Die Rettung musste mit schwe-
rem Atemschutz durchgeführt 
werden. Im Zuge der Abarbei-
tung vom Einsatz stellte sich her-
aus, dass in der darunterliegen-
den Werkstätte noch eine wei-
tere Person zu retten war, welche 
unter dem Hoftrac eingeklemmt 
war. Auch diese verletzte Person 
konnte zeitnah befreit werden. 
 
Friedenslichtaktion 
Am 24. Dezember 2022 findet 
wieder die Friedenslichtaktion 
statt. Die Feuerwehrjugend 
bringt das Licht von Bethlehem 
zu jedem Haus in unserer Ge-
meinde und bittet um freundli-
che Aufnahme. 
  

 

Freiwillige Feuerwehr       
 

 

Die Feuerwehr bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr und wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

besinnliche Festtage und einen guten Rutsch in ein neues Jahr! 
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Einkauf: 
Den Weihnachtsbaum erst kurz 
vor dem Fest kaufen und darauf 
achten, dass er nicht nadelt. 

Aufbewahrung: 
Bis zur Aufstellung im Freien oder 
in kühlen und möglichst unbe-
heizten Räumen aufbewahren. 
Damit der Baum länger frisch 
bleibt, ihn bis zur Aufstellung in ei-
nen mit Wasser gefüllten Topf  
oder Kübel stellen. 

Aufstellen: 
Für einen festen Stand des Bau-
mes sorgen, nur kipp- und stand-
sichere Vorrichtungen (Weih-
nachtsbaumständer) verwen-
den. Empfehlenswert ist ein Stän-
der mit Wasserfüllung. 

Beleuchtung: 
Möglichst elektrische Lichterket-
ten verwenden und darauf ach-
ten, dass Sicherungen, Anschluss 
und Leitungen nicht überlastet 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Aufsicht: 
Brennende Kerzen niemals unbe-
aufsichtigt lassen. Eltern sollten 
auf ihre Kinder achten und 
Streichhölzer sowie Feuerzeuge 
sicher aufbewahren, damit Klein-
kinder die Kerzen nicht heimlich 
anzünden können. 

Christbaumschmuck: 
Keine brennbaren Materialien 
wie Papier, Watte, Zelluloid und 
Zellwolle verwenden 

Dürre Bäume: 
Nach dem Schlagen beginnt der 
Baum rasch auszutrocknen. Sinkt 
die Feuchtigkeit des Baumes un-
ter 50 Prozent, besteht schon die 
Gefahr, dass er durch eine Kerze 
oder ein Streichholz in Brand ge-
steckt werden kann. Dürre 
Bäume brennen wie Zunder, der 
Abbrand erfolgt mit rasanter Ge-
schwindigkeit. Daher bald ent-
fernen, keinesfalls mehr die Ker-
zen anzünden. Und - immer ei-
nen Eimer mit Wasser in der Nähe 
bereithalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Standort: 
Weihnachtsbäume immer so 
aufstellen, dass im Falle eines 
Brandes das Verlassen eines Rau-
mes ungehindert möglich ist. 
Nicht unmittelbar neben Türen 
aufstellen! Fluchtmöglichkeiten 
freihalten! 

Schutzabstände: 
Die Umgebung des Weihnachts-
baumes von leicht entzündli-
chen Gegenständen freihalten. 

Wunderkerzen: 
Vorsicht beim Gebrauch von 
Wunderkerzen! Beim Abbrand 
beobachten! Vor allem die glü-
henden Restkolben nicht mit 
brennbaren Gegenständen in 
Verbindung bringen.  

Löschmittel: 
Für den Notfall Löschmittel griff-
bereit stellen. Oft genügt schon 
ein Eimer mit Wasser. 

  

 

      Freiwillige Feuerwehr 
 

 

 

Für alle Fälle - wenn es doch passiert: 
 

− Ruhe bewahren.  
− Sofort am besten mit Wasser löschen. 

 
Falls der Brand nicht selbst gelöscht werden kann: 
 

• Raum sofort verlassen  
• Türen zum Brandraum schließen  
• Feuerwehr alarmieren und am  

Grundstückseingang erwarten 
 

Brandschutztipps der Feuerwehr Auerbach für die  
Advent- und Weihnachtszeit: 

 

Über die Gefahren und den sachgerechten Umgang mit Weihnachtsbäumen  
informieren folgende Brandschutztipps: 

 

Und noch ein wichtiger Tipp: 
 

Rauchmelder in der Wohnung verringern dieses 
Risiko enorm, indem sie rechtzeitig Alarm geben. 
Die "Lebensretter" gibt es schon für einen recht 
geringen Preis im Fachhandel. Sie sollten in  
keinem Kinderzimmer und in keinem Schlafzim-
mer fehlen und sind das ideale Geschenk zu 
Weihnachten. 

 

Ihre Feuerwehr ist natürlich auch in der Weihnachtszeit für Sie da! 
Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 122 wählen! 
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Am 12. September starteten wir 
ins neue Schuljahr. An unserer 
Schule werden heuer 40 Kinder 
unterrichtet. 21 Kinder besuchen 
die Grundstufe I (1. und 2. Schul-
stufe) und 19 Kinder die Grund-
stufe II (3. und 4. Schulstufe). Un-
terrichtet werden die Kinder der 
1. und 2. Schulstufe von Frau No-
bis Christina. Ich unterrichte die 
Kinder der 3. und 4. Schulstufe. 
Der Religionsunterricht wird von 
Frau Bachleitner Elisabeth abge-
halten. Für Werken in der 1., 3. 
und 4. Schulstufe kommt heuer 
Frau Kreiseder Antonia für 3 Stun-
den an unsere Schule. 7 Kinder 
haben heuer ihre Schullaufbahn 
in der 1. Klasse begonnen. Alles 
Gute für den neuen Lebensab-
schnitt! 

 

Auch unsere Schule betraf der 
Lehrermangel. So konnten wir zu 
Schulbeginn 16 Stunden nicht 
besetzen. Diese wurden zum 
Großteil von mir übernommen. 
Seit November verstärkt Frau Vik-
toria Bruckmüller unser Team mit 
13 Stunden. Frau Bruckmüller stu-
diert an der PH Salzburg das Lehr-
amt für Volksschulen.  

Unter dem Motto „Laufen für ein 
Lächeln“ stand das Projekt des 
Vereins „Ein Lächeln für Kinder“ 
an dem die Kinder der VS Auer-
bach im Herbst teilnahmen. Die 
Kinder suchten sich für ihre Run-
den, welche sie im Turnsaal lau-
fen wollten, Sponsoren. Am 3.10. 

liefen die Kinder im Turnunterricht 
im Turnsaal, die zuvor vereinbar-
ten Runden. Insgesamt wurden 
von den Kindern 587 Runden ge-
laufen. Es kam ein Betrag von 893 
Euro zusammen. Vielen Dank 
den Kindern und ihren Sponsoren 
für diese großartige Summe. 

 

Von der Jäger-
schaft Auerbach 
bekamen die Kin-
der der 3. und 4. 
Stufe einen schö-
nen Wildtierkalen-

der. Vielen Dank dafür!  

Am 7. Oktober fand nach langer 
Zeit wieder eine „Gesunde 
Jause“ an der VS Auerbach statt. 
Die Kinder konnten sich am 
reichhaltigen Buffet bedienen. 
Vielen Dank an alle Eltern, die 
sich bereit erklärt haben, in die-
sem Schuljahr die gesunde Jause 
vorzubereiten. Die gesunde 
Jause findet jeden ersten Freitag 
im Monat statt.  

Wie auch schon in den vergan-
genen Jahren beteiligten sich 
die Auerbacher SchülerInnen 
wieder an der Aktion „Weih-
nachtsfreude schenken“. Vielen 
Dank den SchülerInnen und ihren 
Eltern, die an dieser Aktion teilge-
nommen haben! Herr Obermaier 
konnte 14 prall gefüllte Schach-
teln abholen! 

Vielen Dank an Frau Schwaiger 
Beate und Frau Fuchs Simone für 
die schönen Adventkränze! Von 
Frau Walchetseder Julia beka-
men wir Barbarazweige für die 
Schule. Vielen Dank dafür! 

 

 

 

 

 

Aus der Schule geplaudert …       
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Am 7. November 
fand für die 11 Kin-
der der 4. Schul-
stufe die Radfahr-
prüfung statt. Alle 
haben bestanden!  

 

 

 

Der Nikolaus hat den Kindern und 
Lehrerinnen am Nikolaustag ei-
nen Nikolausgruß vorbeige-
bracht. Vielen Dank dem Niko-
laus und seinen braven „Helfer-
leins“. 

Seitens des Elternvereins und der 
Gemeinde haben wir auch im 
Jahr 2022 wieder einige finanzi-
elle Mittel erhalten, um Lernspiele 
anzukaufen. Dafür und für die 
tolle Zusammenarbeit möchte 
ich mich ganz herzlich auf die-
sem Wege bedanken! 

 

 

  

GUTE 

FAHRT! 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit für das Jahr 2023 wünscht euch allen mit 
einem herzlichen Gruß aus der Volksschule 

Elisabeth Ries 
 

Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule möchten der Ge-
meindebevölkerung von Auerbach auch in diesem Jahr einen 
Weihnachtsgruß zukommen lassen. Daher wird auch heuer ab 
dem 24. Dezember ein geschmückter Christbaum der Volks-
schule in der Kirche stehen. Auf diesem Baum hängen ganz 
viele selbstgebastelte Weihnachtsanhänger. Jeder von euch 
darf sich einen Anhänger von diesem Baum herunternehmen 
und zuhause auf den eigenen Christbaum hängen. Der Christ-
baum der Volksschule bleibt über die Feiertage in der Kirche 
und DARF abgeräumt werden. Wir würden uns freuen, wenn 
viele Auerbacherinnen und Auerbacher unser Angebot an-
nehmen und sich einen Weihnachtsgruß der Volksschule mit 
nachhause nehmen! Vielen Dank an Florian Schwarz, der uns 
den Baum gespendet hat. 

 

      Aus der Schule geplaudert … 
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Im Kindergarten stimmen wir uns 
in der Vorweihnachtszeit mit 
dem Hl. Martin und dem dazu 
gehörenden Martinsfest in die 
kommende Weihnachtszeit ein. 
Wir alle freuten uns sehr, dass wir 
dieses Jahr wieder ein traditio-
nelles Martinsfest feiern konnten. 

Wir lernen die Martinslegende 
kennen und errichten die Stadt 
„Amiens“. und lassen sie in Licht 
und Wärme erstrahlen. Beim Lied 
„St. Martin“ ritt durch Schnee und 
Wind“ wird die Mantelteilung 
nachgespielt, die auch in der Kir-
che bei der Martinsfeier vorge-
führt wurde. 

 

Ein großes Dankeschön an alle 
Eltern, Großeltern, Onkel und 

Tanten, 
die uns beim Martinsfest besucht 
und so großzügig mit uns geteilt 

haben! 
 

Danke auch an den Elternver-
ein, der uns so großartig unter-

stützt hat! 
                  Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

   

  

 

Kindergarten Jeging       
 

 

Gemeinsames Üben für den „Lichtertanz“… 

„Spiel und Spaß“ mit 
gemeinsamer Jause 
am Gemeinde-
Spielplatz… 

„Weihnachtsgedanken aus dem Kindergarten“ 
 

Vorbereitungen für das Martinsfest in allen drei Gruppen 

Weihnachten ist das Fest der Liebe und der Familie – ein besonde-
rer Höhepunkt im Kindergartenjahr! Das kurze Abtauchen mit viel 
Licht und Zauber, eine wundersame Welt die sich aus dem Alltäg-
lichen heraushebt und den Kindern vieles erleben lässt. Im Kinder-
garten stimmen wir uns in Ruhe und voller Vorfreude auf das Fest 
ein. Der Besuch vom Nikolaus, das Singen von Weihnachtsliedern, 
Kekse backen, unsere tägliche Adventfeier und durch eine festli-
che Weihnachtsdekoration. 

Momente der Erinnerung, des Anhaltens, des Staunens, einge-
brannt in unser Leben wie kleine unauslöschliche Lichtpunkte. 
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Entleerungstermine für die 4-wöchentliche Müllabfuhr 

Dienstag, 03. Jänner 2023 Dienstag, 23. Mai 2023 Dienstag, 12. September 2023 
Dienstag, 31. Jänner 2023 Dienstag, 20. Juni 2023 Dienstag, 10. Oktober 2023 
Dienstag, 28. Februar 2023 Dienstag, 18. Juli 2023 Dienstag, 07. November 2023 
Dienstag, 28. März 2023 Mittwoch, 16. August 2023 Dienstag, 05. Dezember 2023 
Dienstag, 25. April 2023  
 
Es werden nur Müllsäcke, die beim Gemeindeamt gekauft werden, von der Müllabfuhr mitgenommen. 
 

Entleerungstermine Altpapiertonne 

Dienstag, 24. Jänner 2023 Dienstag, 22. August 2023 
Dienstag, 07. März 2023 Dienstag, 03. Oktober 2023 
Dienstag, 18. April 2023 Dienstag, 14. November 2023 
Dienstag, 30. Mai 2023 Freitag, 29. Dezember 2023 
Dienstag, 11. Juli 2023 
 

Entleerungstermine Biotonne 

Montag, 02. Jänner 2023 Montag, 22. Mai 2023 Montag, 28. August 2023 
Montag, 30. Jänner 2023 Montag, 05. Juni 2023 Montag, 11. September 2023 
Montag, 27. Februar 2023 Montag, 19. Juni 2023 Montag, 25. September 2023 
Montag, 27. März 2023 Montag, 03. Juli 2023 Montag, 09. Oktober 2023 
Dienstag, 11. April 2023 Montag, 17. Juli 2023 Montag, 06. November 2023 
Montag, 24. April 2023 Montag, 31. Juli 2023 Montag, 04. Dezember 2023 
Montag, 08. Mai 2023 Montag, 14. August 2023 Dienstag, 02. Jänner 2024 
 

Biologische Maisstärkesäcke sind bei den Altstoffsammelzentren erhältlich. 

 

Abholtermine Kunststoffsammlung  (Gelber Sack) 

Donnerstag, 26. Jänner 2023 Donnerstag, 10. August 2023  
Donnerstag, 23. Februar 2023 Donnerstag, 07. September 2023  
Donnerstag, 23. März 2023 Donnerstag, 05. Oktober 2023  
Donnerstag, 20. April 2023 Donnerstag, 02. November 2023  
Mittwoch, 17. Mai 2023 Donnerstag, 30. November 2023  
Donnerstag, 15. Juni 2023 Donnerstag, 28. Dezember 2023 
Donnerstag, 13. Juli 2023 Donnerstag, 25. Jänner 2024 
 

Altstoffsammelzentrum  

MATTIGHOFEN 
Kühbachweg 1b, 5230 Mattighofen 
 
Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 18.00 Uhr 
 

 ASZ Sammelhilfen 

 Sammeltaschen für Altpapier, Kunststoff-verpa-
ckungen, Metallverpackungen, Glas-verpackun-
gen, Getränkekartons 
 Sammelhilfen für medizinische Abfälle 
 ÖLI  
 Textiliensammelsack 
 Batteriesammelbox 
 CD Sammelständer 

 

 

      Müllabfuhrtermine 
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Gemeinde Auerbach 

Jänner  Februar  März  April  Mai  Juni 
1    1    1    1   

 

1    1   
So    Mi    Mi    Sa   

 

Mo    Do   
2 Biotonne  2    2    2   

 

2 SB Landesrad-  2   
Mo    Do    Do    So   

 

Di tag in Naarn  Fr   
3 Müllabfuhr  3    3    3   

 

3    3 Dorfmarkt 
Di    Fr    Fr    Mo   

 

Mi    Sa   
4 PF Sternsinger  4 Dorfmarkt  4 Dorfmarkt  4   

 

4    4   
Mi    Sa    Sa TH Aufführung  Di   

 

Do    So   
5    5 PF 8:30 Uhr  5 TH Aufführung  5   

 

5    5 Biotonne 
Do    So Familienmesse  So FF Vollversam.  Mi   

 

Fr    Mo   
6    6    6 SB JHV  6   

 

6 Dorfmarkt  6 GR-Sitzung 
Fr    Mo    Mo    Do   

 

Sa    Di 19:30 Uhr 
7    7    7 Altpapier  7   

 

7    7   
Sa    Di    Di    Fr   

 

So    Mi   
8    8    8    8 Dorfmarkt 

 

8 Biotonne  8   
So    Mi    Mi    Sa   

 

Mo    Do   
9    9    9    9   

 

9    9   
Mo    Do    Do    So   

 

Di    Fr   
10    10    10 TH Aufführung  10   

 

10    10   
Di    Fr    Fr    Mo   

 

Mi    Sa   
11    11    11 TH Aufführung  11 Biotonne 

 

11    11   
Mi    Sa    Sa    Di   

 

Do    So   
12 DOSTE JHV  12    12 TH Aufführung  12   

 

12    12   
Do    So    So    Mi   

 

Fr    Mo   
13    13    13    13   

 

13    13   
Fr    Mo    Mo    Do   

 

Sa    Di   
14 Dorfmarkt  14    14    14   

 

14 Erstkommunion  14   
Sa    Di    Di    Fr   

 

So    Mi   
15    15    15    15 Hui statt Pfui 

 

15    15 Kunststoff 
So    Mi    Mi    Sa Flurreinigungsakt. 

 

Mo    Do SB Stammtisch 
16    16    16    16   

 

16    16   
Mo    Do    Do    So   

 

Di    Fr   
17    17 SB Stammtisch  17 TH Aufführung  17   

 

17 Kunststoff  17 Dorfmarkt 
Di    Fr mit Kegeln  Fr    Mo   

 

Mi    Sa   
18    18 Dorfmarkt  18 Dorfmarkt  18 Altpapier 

 

18    18   
Mi    Sa    Sa TH Aufführung  Di SB Stammtisch 

 

Do    So   
19    19 EV Kinder-  19 TH Aufführung  19   

 

19 SB Wandern  19 Biotonne 
Do    So fasching  So    Mi   

 

Fr    Mo SB 4-Tagefahrt 
20 SB Stammtisch  20    20    20 Kunststoff 

 

20 Bergrennen  20 Müllabfuhr 
Fr    Mo    Mo    Do   

 

Sa Dorfmarkt  Di SB 4-Tagefahrt 
21 Dorfmarkt  21    21    21   

 

21    21 SB 4-Tagefahrt 
Sa    Di    Di    Fr   

 

So    Mi   
22    22    22    22 Dorfmarkt 

 

22 Biotonne  22 SB 4-Tagefahrt 
So    Mi    Mi    Sa   

 

Mo    Do   
23    23 Kunststoff  23 Kunststoff  23   

 

23 Müllabfuhr  23   
Mo    Do SB Wandern  Do    So   

 

Di    Fr   
24 Altpapier  24    24 USV JHV  24 Biotonne 

 

24 SB Aufbauen f.  24 FF Abschnitts- 
Di    Fr    Fr    Mo Blumenschmuck 

 

Mi Maiandacht  Sa bewerb 
25    25    25    25 Müllabfuhr 

 

25    25   
Mi    Sa    Sa    Di   

 

Do    So   
26 Kunststoff  26    26    26   

 

26 SB Maiandacht  26   
Do SB Wandern  So    So    Mi   

 

Fr    Mo   
27    27 Biotonne  27 Biotonne  27 SB Wandern 

 

27    27   
Fr    Mo    Mo SB Stammtisch  Do   

 

Sa    Di   
28    28 Müllabfuhr  28 Müllabfuhr  28 FF Florianifeier 

 

28    28   
Sa    Di GR-Sitzung  Di    Fr   

 

So    Mi   
29         29    29   

 

29 Gemeinde-  29 SB Wandern 
So         Mi    Sa   

 

Mo Wandertag 13:00  Do   
30 Biotonne       30 SB Wandern  30   

 

30 Altpapier  30   
Mo         Do    So   

 

Di    Fr   
31 Müllabfuhr       31        

 

31        
Di         Fr        

 

Mi                    

     
Zeichenerklärung:          WWöchen tliche Veranstaltun gen: 

  Kunststoff    Müllabfuhr    Biotonne    Altpapier 
  

                Mo.  ->  Kinderturnen 
  Veranstaltungen   GR-Sitzungen    Sonn- /Feiertage   

  

                Mi.   ->  Damenturnen 
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Juli  August  September  Oktober  November  Dezember 
1    1    1    1    1    1   
Sa    Di    Fr    So    Mi    Fr   
2    2    2 Dorfmarkt  2    2 Kunststoff  2 Dorfmarkt 
So    Mi    Sa    Mo    Do    Sa   
3 Biotonne  3    3    3 Altpapier  3    3   
Mo    Do    So    Di    Fr    So   
4    4    4    4    4 Dorfmarkt  4 Biotonne 
Di    Fr    Mo    Mi    Sa    Mo   
5    5 Dorfmarkt  5    5 Kunststoff  5    5 Müllabfuhr 
Mi    Sa    Di    Do    So    Di LJ Nikolaus 
6    6    6    6    6 Biotonne  6 LJ Nikolaus 
Do    So    Mi    Fr    Mo    Mi ab 17:00 Uhr 
7    7 SB Stammtisch  7 Kunststoff  7 Dorfmarkt  7 Müllabfuhr  7   
Fr    Mo    Do    Sa    Di    Do   
8 Dorfmarkt  8    8    8    8    8   
Sa    Di    Fr    So    Mi    Fr   
9    9    9    9 Biotonne  9    9   
So    Mi    Sa    Mo    Do    Sa   
10    10 Kunststoff  10    10 Müllabfuhr  10 SB Landesball  10   
Mo    Do    So    Di    Fr Linz  So   
11 Altpapier  11    11 Biotonne  11    11    11 SB Weihnachts- 
Di SB Müllner Bräu  Fr    Mo    Mi    Sa    Mo feier / Andacht 
12    12    12 Müllabfuhr  12 SB Stammtisch  12    12   
Mi    Sa    Di    Do    So    Di   
13 Kunststoff  13    13    13    13 SB Stamm-  13   
Do    So    Mi    Fr    Mo tisch  Mi   
14    14 Biotonne  14    14    14 Altpapier  14   
Fr    Mo SB Landeswand.  Do    Sa    Di    Do   
15    15 FF Sommerfest  15    15    15    15 GR-Sitzung 
Sa    Di    Fr    So    Mi    Fr 19:00 Uhr 
16    16 Müllabfuhr  16 Dorfmarkt  16    16    16 Dorfmarkt 
So    Mi    Sa    Mo    Do    Sa   
17 Biotonne  17    17    17    17    17   
Mo    Do    So    Di    Fr    So   
18 Müllabfuhr  18    18    18    18 Dorfmarkt  18   
 Di    Fr    Mo    Mi    Sa    Mo   
19    19 Dorfmarkt  19    19 SB Wandern  19    19   
Mi    Sa    Di    Do    So    Di   
20 USV Vereine  20    20    20 Senioren-  20    20   
Do Meistersch. D  So    Mi    Fr nachmittag  Mo    Mi   
21 SB Stamm-  21    21 SB Stammtisch  21 Dorfmarkt  21    21   
Fr  tisch  Mo    Do mit Kegeln  Sa    Di    Do   
22 Dorfmarkt  22 Altpapier  22    22    22    22   
Sa    Di SB Ausflug  Fr    So    Mi    Fr   
23 USV Vereine  23    23    23    23    23   
So Meistersch. H/M  Mi    Sa    Mo    Do    Sa   
24    24    24    24    24    24   
Mo    Do    So    Di    Fr    So   
25    25    25 Biotonne  25    25    25   
Di    Fr    Mo    Mi    Sa    Mo   
26    26    26 GR-Sitzung  26 SB Innviertler  26 Ehejubilare  26   
Mi    Sa    Di 19:30 Uhr  Do Friedenswallfahrt  So 12:00 Uhr  Di   
27 SB Wandern  27    27    27    27    27   
Do    So    Mi    Fr    Mo    Mi   
28    28 Biotonne  28 SB Wandern  28    28    28 Kunststoff 
Fr    Mo    Do    Sa    Di    Do SB Wandern 
29    29    29    29    29    29 Altpapier 
Sa    Di    Fr    So    Mi    Fr   
30    30    30    30    30 Kunststoff  30   
So    Mi    Sa    Mo    Do SB Wandern  Sa   
31 Biotonne  31 SB Wandern       31         31   
Mo    Do         Di         So   

 

Änderungen   EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, DOSTE = Dorfentw.V., GDE = Gemeinde, GR = Gemeinderat, 
wegen COVID19   KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, PF = Pfarre, SB = Seniorenbund, TH = Theatergruppe, 
vorbehalten!   USV = Stockschützenverein, VS = Volksschule Mehr Informationen unter www.auerbach.ooe.gv.at 

 

Jahresplaner 2023 
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Braunau  
(jeweils 08:00 – 12:00 Uhr) 

Tag Datum Ort 
DO 12.01.23 BK 
DO 19.01.23 BK 
MI 25.01.23 WK 
DO 09.02.23 BK 
DO 16.02.23 BK 
MI 22.02.23 WK 
DO 02.03.23 BK 
DO 16.03.23 BK 
MI 22.03.23 WK 
DO 06.04.23 BK 
DO 20.04.23 BK 
MI 26.04.23 WK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bezirksbauernkammer (BK) 
Hammersteinplatz 5, 5280 Braunau 

Tag Datum Ort 
DO 11.05.23 BK 
DO 25.05.23 BK 
MI 31.05.23 WK 
DO 15.06.23 BK 
DO 22.06.23 BK 
MI 28.06.23 WK 
DO 06.07.23 BK 
DO 20.07.23 BK 
MI 26.07.23 WK 
DO 03.08.23 BK 
DO 17.08.23 BK 
MI 23.08.23 WK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wirtschaftskammer (WK) 
Salzburger Straße 1, 5280 Braunau 

Tag Datum Ort 
DO 07.09.23 BK 
DO 21.09.23 BK 
MI 27.09.23 WK 
DO 05.10.23 BK 
DO 19.10.23 BK 
MI 25.10.23 WK 
DO 09.11.23 BK 
DO 23.11.23 BK 
MI 29.11.23 WK 
DO 07.12.23 BK 
DO 14.12.23 BK 
MI 27.12.23 WK 

 

  

 

Pensionsversicherungssprechtage       
 

 

Pensionsversicherungsanstalt für  
Arbeiter und Angestellte 

 

 

 

 

 

Für Informationen und Terminvereinbarung kontak-
tieren Sie bitte die Hotline 050 303 361 70. 

Braunau am Inn 
Jahnstraße 1 

+43 50 766-14393900 

jeden Dienstag 
08:00 – 14.00 Uhr 

Mattighofen 
Brauereistraße 8a 

+43 50 766-14263900 

jeden 2. und 4. Dienstag 
08:30 – 13:00 Uhr 
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Wir freuen uns und sagen DANKE 
der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Jeging für die Advent-
kränze!! 

Wir bereiten uns auf das Niko-
lausfest vor, hören die Legenden 
vom hl. Nikolaus, singen Nikolaus-
lieder und verkleiden uns im Kreis-
spiel als Nikolaus. 

Wir suchen den Nikolaus und tref-
fen ihn im Wald. Er hat für jedes 
Kind ein Sackerl mitgebracht. 
Danke lieber Nikolaus! 

 

 

 

 

 

 

 

An Weihnachten einfach mal je-
nen DANKE sagen, die uns be-
gleitet und unterstützt haben, ist 
ein besonderes Weihnachtsge-
schenk! 

    

 

      Kindergarten Jeging 
 

 

Auf diesem Wege möchten die Kindergartenkinder und das Kindergartenteam allen 
Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen frohe Weihnachten und einen 

entspannten Start ins neue Jahr wünschen!                              
 

Fensterdekoration 

Lebkuchen backen 

Adventkranz selber schmücken 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den „Tannbergperchten“ 
für den Besuch des Nikolaus im Wald. 
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Eingewöhnung 

Im September haben wir mit 9 
Kindern in das neue Krabbel-
gruppenjahr gestartet. Ab April 
werden wir dann mit 12 Kinder 
vollzählig sein.  

Danke auch an die Eltern, die so 
gut mitgeholfen und einen guten 
und reibungslosen Start ermög-
licht haben! 
���� 

Projekt „ELMUKI“  
(=Elementares Musizieren in 
der Krabbelgruppe)  
 
Seit Oktober sind wir bei diesem 
Projekt der Landesmusikschule 
Oberösterreich dabei. Jede Wo-
che bekommen wir Besuch einer 
Landesmusikschullehrerin, die mit 
den Kindern musikalische Einhei-
ten macht, Instrumente erkundet 
und Lieder erarbeitet. 
 

 

 

 

 

Martinsfest in der Krab-
belgruppe 

Wir gestalteten für die Kinder ein 
Fest am Vormittag in der Krab-
belgruppe. Die Tage vorher wa-
ren wir schon fest am Vorberei-
ten und Gestalten der Laternen 
sowie am Backen der Martinskip-
ferl.  

 

 
 

Nach einem gemeinsamen Mor-
genkreis, wo wir nochmal die 
Geschichte von St. Martin hör-
ten, und unsere Lieder sangen, 
durfte das Vernaschen unserer 
leckeren Kipferl mit einem war-
men Kakao nicht fehlen. 
���� 

 

 

 

 

 

Und zum Abschluss dieses schö-
nen Tages haben wir unsre Later-
nen nochmal zum Leuchten ge-
bracht und einen kleinen Umzug 
durch den Ort gemacht.  
 

 
 

„Advent Advent ein 
Lichtlein brennt“ … 

Heuer spendete uns die 
Goldhaubengruppe einen 
selbstgemachten Adventkranz, 
dafür möchten wir uns recht 
herzlich bedanken 
����  

Die Kinder haben eine riesen 
Freude und der Kranz mit dem 
schönen Kerzenschein begleitet 
uns jeden Tag in unserem 
gemeinsamen Advenkreis. 

 

 
 

  

Aus der Krabbelgruppe geplaudert… 

 

Die Kinder und das Team der 
Krabbelgruppe Auerbach/Jeging 

wünschen Euch allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023! 

 

Krabbelgruppe       
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SPIELGRUPPE 
Vieles war wieder los bei uns in 
der Spielgruppe. 

Wir beschäftigten uns mit dem 
Herbst und haben dazu Lieder 
gesungen und Basteleien ge-
macht. Natürlich feierten wir 
auch die Geburtstage von unse-
ren kleinen Spielgruppenkindern.  

Ganz besonders war unser Later-
nenfest, das wir im Pfarrheim hat-
ten. Wir möchten uns nochmal 
recht herzlich bei allen Mamis 
bedanken die uns so ein tolles 
Buffet gemacht haben. Danke 
es war wirklich ein schönes Fest 
für Groß und Klein. 

Auch der Nikolaus brachte uns 
ein Sackerl mit Nüssen, Mandari-
nen und Schokolade. Mit unserer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier 
am 12.12.2022 wo alle 2 Gruppen 
zusammen waren, ließen wir das 
Jahr gemütlich ausklingen. 

Im Jänner geht’s wieder los am,  

Gruppe 1: Montag  23.01.2023  

Gruppe 2: Mittwoch 25.01.2023  
 

Wir freuen uns auf 20 Kinder. 
Schön, dass so großes Interesse 
besteht in die Spielgruppe zu 
kommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

KATHI & KARIN 

 

      Vereine 
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ELTERNVEREIN 
Wir bedanken uns 
bei allen, die uns im 
letzten Jahr bei diver-
sen Veranstaltungen 

so tatkräftig unterstützt haben. 
 
Zum Jahresende wünschen wir 
allen eine schöne Weihnachts-
zeit und alles Gute für 2023. 
 
 

Vorankündigung: 
Kinderfasching 19.02.2023 
 

 
 
 
 
 

GESUNDE GEMEINDE 
 
 
 
 

 

Mittwoch, 04. Januar 
Mittwoch, 01. Februar 

Mittwoch, 01. März 
 

19:00 – 21:00 Uhr 
 

Bräugasthof Lochen am See 
 

Fragen und Anliegen können 
gerne an 

pflegestammtisch.lochen@gmx.at 
gesendet werden. 

 
Die Teilnahme am Stammtisch ist 
kostenlos. Verpflegung ist selbst 
zu bezahlen. 
 

Bitte beachten Sie die aktuell gelten-
den Corona-Maßnahmen. 

 
 
 
 
 
 
  

Der Vorstand 
mit Obfrau Karin Gimmelsberger 

Der Stammtisch ermöglicht Ihnen, als pflegender und betreuen-
der Angehöriger, in vertraulicher Atmosphäre Erfahrungen mit 

Gleichgesinnten auszutauschen. 
 

Die Begleitung durch eine diplomierte Pflegeperson bietet Ihnen 
dabei die Gelegenheit Pflege- und Betreuungsfragen zu stellen 

und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zu Hilfsdiensten zu er-
halten. 

 
Besonderer Wert wird auf Ihre Bedürfnisse, als betreuender und 

pflegender Angehöriger gelegt, um Sie dadurch in Ihrer täglichen 
Aufgabe zu stärken. 

 
Als Stammtischleiterinnen freuen wir uns auf ein persönliches Ken-

nenlernen und einen aktiven Informations- und Erfahrungsaus-
tausch. 

 
DGKP Emminger Manuela DGKP Schober Nadia, BScN 

 
 

E I N L A D U N G 

 

Vereine       
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Am 16. Oktober feierten Alois 
und Josefa Winter ihr 60-jähriges 
Hochzeitjubiläum, dazu möch-
ten wir recht herzlich gratulieren. 

 

Nach zweijähriger Pause hatten 
wir am 26. November wieder un-
seren traditionellen Adventba-
sar, der auch wieder ein voller Er-
folg war. Dank eurer tatkräftigen 
Unterstützung bei den Vorberei-
tungen, sowie beim Basar konnte 
fast alles verkauft werden. Be-
sonders bedanken möchte ich 
mich bei allen Frauen für`s Kekse 
und Kuchenbacken, Schnaps 
spenden und bei allen Männern 
für die Mithilfe beim Aufbauen 
und Zusammenräumen. Ein herz-
liches Danke an Fam. Birgmann 
aus Kling und Fam. Eicher für die 
Spende der Tannenzweige und 
den Most, sowie bei Pommer Fritz 
und Moser Gottfried für die wun-
derschönen Stücke aus Holz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Abschluss des Adventbasars 
fuhren wir mit 26 Frauen am 3. 
Dezember zum „Adventmarkt 
am Stehrerhof“ nach Neukirchen 
an der Vöckla. Dort verbrachten 
wir ein paar gemütliche Stunden. 
Einen Ausklang 
machten wir 
dann noch in 
Neumarkt beim 
Greischberger. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GOLDHAUBEN- UND KOPFTUCHGRUPPEN 

 

      Vereine 
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Am 12. Dezember feierte Maria 
Schwarz ihren 60. Geburtstag. 
Herzliche Gratulation! 

 

 

 

STOCKSCHÜTZEN 

Es freut uns sehr, dass schon 
mehrere Damen und Herren mit 
dem Stockschießen begonnen 
haben und weitere Personen 
auch ihr Interesse bekundet ha-
ben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende des alten Jahres be-
danke ich mich für euer Ver-
trauen und die gute Zusammen-
arbeit.  

Ich wünsche euch ein besinnli-
ches Weihnachtsfest, sowie Ge-
sundheit und Frieden im neuen 
Jahr. 

 

 

 

 

 

Das Stockschießen für die Kinder 
konnte auch wieder aktiviert 
werden. 
Unsere Werbe-OFFENSIVE 
läuft aber weiter. Wir hoffen 
auf weitere Stocksportler! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die besten Weihnachtsgrüße 
wünschen euch der Vorstand 

mit Obfrau Huber Ingrid 

 

 
 
 

USV Auerbach - Info 

 
 
 
 
 
 
 
 

JahresVersammlung 
Freitag, 24. März, 19.30 Uhr 

Wirt z´Höring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die besten Wünsche 
zum Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel  
der USV Auerbach 

 
  

USV-Stocksport OFFENSIVE ist erfolgreich  

STOCKSPORT – der kostengünstige Freizeitspaß 
in der Halle AUERBACH vor deiner Haustür! 

Du kennst oder betreibst schon STOCKSPORT. 

Du willst STOCKSPORT kennen lernen. 

Du willst STOCKSCHIESSEN einfach probieren. 
 

Dann komm bitte zu uns!   
Denn beim USV Auerbach betreiben  

Frauen, Männer, Kinder, Jugendliche  

im Alter von 8 – 80 Jahren 

Stocksport das ganze Jahr über. 

Komm, schau nach und probier´s! 
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr 
in der Stocksporthalle 

Du brauchst  
normale Sportschuhe - Stock, Stiel, Platten leihen wir dir! 

Ruf bitte an!  0664/2836780   Oder komm ganz einfach! 

 

Trainingszeiten 

Montag: Mixed      19.30–21.30 
Mittwoch: He/Sen 14.00–16.30 
Samstag: He/Sen 14.00–16.30 

in Sauldorf, 
bei Schlechtwetter in Auerbach 

 

Meisterschaft 
der Auerbacher Vereine 

Damen:         Donnerstag, 20.Juli 
Herren/Mixed: Sonntag, 23.Juli 
Einladungen gibt´s rechtzeitig! 

STOCKSCHIESSEN 
Weihnachten/Neujahr 

Mo 26.Jän entfällt, 
andere Termine bleiben auf-

recht 
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IMKERVEREIN 
100 Jahre Imkerverein 

Kirchberg, Auerbach und Jeging 
 
Im heurigen Jahr 2022 konnten 
wir den 100-jährigen Bestand des 
jetzigen Imkervereines feiern. 
 
Das nahmen wir zum Anlass und 
feierten ein Fest mit einer kleinen 
Imkerausstellung. Es ist jedoch 
das vereinsmäßige Zusammen-
wirken einiges früher anzusetzen. 
Die Wirrnisse und Notjahre des 
ersten Weltkrieges, die wirt-
schaftlich unruhigen Jahre da-
nach mit Währungsverfall und 
politischer Neuordnung, haben 
mit Sicherheit auch das Vereins-
wesen betroffen, sodass auch 
der Bienenzuchtverein sich auf-
gelöst hatte und neu konstituiert 
werden musste. In der Neuen 
Warte am Inn vom Jahre 1905, 
findet sich ein Bericht über eine 
Bienenzüchter Generalversamm-
lung im Gasthaus Voggenberger 
(Wastlwirt) in Kirchberg. Auch in 
den Folgejahren gab es Ver-
sammlungen der Bienenzüchter. 
Nachzulesen in der Neuen Warte 
vom 3. Nov. 1906 und 30. Nov. 
1907. 
 
Im Jahr 1922 entschloss sich ein 
Komitee von mehreren Imkern ei-
nen Imkerverein als Mitglied 
beim Oberösterreichischen Lan-
desverband zu gründen. Erster 
Obmann wurde Karl Pommer bis 
1971. Von da an übernahm 
Friedrich Starzer den Obmann 
und führte den Imkerverein bis 
2018. Seit 2018 ist Raimund Goll-
hammer der Imkervereinsob-
mann der sich sehr um das Zu-
standekommen der 100-Jahr 
Feier mit Ideen bemühte. Bereits 
im Vorfeld wurden für die Kirchen 
Kirchberg, Auerbach und Jeging 
je eine Osterbienenwachskerze 
von Obmann Gollhammer und 
Stv. Harner gegossen und von  
 

Andrea Strixner 
verziert. Die Ker-
zen brennen im 
Jubeljahr in al-
len 3 Kirchen 
bei den Heili-
gen Messen. 
 
Unsere 100-Jahr 
Feier begann 
mit einer Hl. 
Messe in der Kirche. Beim an-
schließenden Festakt im Gast-
haus Dorfwirt bedankten sich die 
Ehrengäste für den Einsatz des 
Imkervereines. Im Anschluss refe-
rierten die Kräuterpädagogin 
Christina Fink und Gärtnermeister 
Franz Hönegger über die Wich-
tigkeit der Blütenpflanzen und 
das richtige Anlegen und Pfle-
gen von Blumenwiesen. Um-
rahmt wurde der Festakt von der 
SalzWei Musi. 
 
Als weitere Aktivität wurde von 
Obm. Gollhammer für alle 3 Ge-
meinden Schaubienenstöcke or-
ganisiert. Diese wurden mit ei-
nem kleinen Bienenvolk befüllt 
und zur freien Besichtigung auf-
gestellt. Der Schaubienenstock 
von Kirchberg befindet sich auf 
dem Gaisberg beim Hochbehäl-
ter und wird vom Obm. Raimund 
Gollhammer betreut. Der Schau-
bienenstock von Auerbach ist 
am Wanderweg Kling bei den 
Auerbach Weihern und wird von 
Kastenberger Markus betreut. 
Der Schaubienenstock von Jeg-
ing ist in Abern bei der Brücke 
vom Sägewerk Neuhauser und 
wird von Karl Neuhauser betreut. 
 
Das heurige Bienenjahr war gut 
und wir konnten auch wieder Blü-
tenhonig und Waldhonig ernten. 
Aber bereits Ende Juni war die 
Tracht vorbei. Nun brauchten die 
Völker, den spärlich eingetrage-
nen Nektar selbst. Daher bedan-
ken wir uns wie jedes Jahr bei Al-
len die insektentaugliche Blüh-

pflanzen anbauen und Kräuter-
ecken aufkommen lassen. Von 
reinen Rasenflächen ohne Blüh-
pflanzen, geht das Gleichge-
wicht in der Natur verloren, mit 
bereits bekannten Folgen. 
 
Ein Nachmittag im Juli wurde ein 
Kinderferienprogramm über die 
Imkerei abgehalten. Es wurden 
auch Insektenhotels unter Anlei-
tung von Christina Fink mit den 
Kindern fertiggebaut, die bereits 
von Imkern vorbereitet wurden. 
 
Weiters gab es heuer wieder ei-
nen gemeinsamen Ausflug mit 
Palting und Lochen nach Ab-
tenau zu einen Großimker. Die 
Reise war lehrreich und interes-
sant. Der Ausflug wurde von Lo-
chen organisiert. 
 
Wie jedes Jahr, machten wir wie-
der Blühflächenbegehungen in 
den drei Gemeinden. Moser 
Gerhard, Gollhammer Raimund, 
Kastenberger Markus sowie von 
vielen anderen wurde und wird 
vorbildliche Arbeit geleistet. Un-
ser Dank dafür an alle. Ganz be-
sonders freut es uns, dass Moser 
Gerhard und Hönegger Franz im 
Oktober für ihren zukunftsweisen-
den persönlichen Einsatz vom 
Österreichischen Naturschutz-
bund mit einer Urkunde bei der 
Begutachtung ausgezeichnet 
wurden.  
 
So möchten wir uns bei allen für 

unser gelungenes Jubeljahr 
bedanken und wünschen 

alles Gute für das 
kommende Jahr 2023.  

 

      Vereine 
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SENIORENBUND 
Unsere monatliche 
Wanderung führte uns 
im September rund 
um Gundertshausen, 
im Oktober ging un-

sere Wanderstrecke rund um 
Schalchen und im November 
waren wir in Aschau.  
 

 
Gundertshausen 

 

 
Schalchen 

 

 
Aschau 

 

Am 22. Sept. fand der Stamm-
tisch mit Kegeln im GH Kobler in 
Weikertsham statt, zu dem 27 Mit-
glieder kamen.  
 

Folgende Sieger gingen hervor: 
 

Damen: 
1. Schwarz Hilde (201 K) 
2. Schreierer Pepi (164 K) 
3. Hochradl Anneliese (160 K) 
 

 

Herren: 
1. Vitzthum Hubert (427 K) 
2. Schwarz Johann (393 K) 
3. Hochradl Karl (384 K) 

 

 
 
Gut besucht waren auch die 
Stammtische: 
Im Oktober im GH Mayleitner mit 
40 MG… 
 

 

 

 

 
 

…und im November beim Wirt`z 
Höring mit 34 MG. 
 

 

 

 

 
 

Der Seniorenbund 
gratuliert von Herzen: 

 

 
 

Alois und Josefa Winter 
zur Diamantenen Hochzeit 

 

 
 

Messner Anna (70) 
und 

Schwarz Maria (60) 
zum runden Geburtstag 
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und  

besinnliche Festtage  
im Kreise Eurer Familie,  

sowie ein glückliches neues 
Jahr wünscht Euch der Vor-

d  
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Der Verein liebenswertes Auer-
bach 

teilt mit, dass bei entsprechend 
kalter Witterung der Eisplatz Au-
erbach aufgebaut wird. Wir hof-
fen auf gutes Winterwetter. 
Dann gibt’s endlich wieder die 
Auerbacher Eisarena mit Flut-
licht. Auch Abendbetrieb ist 
dann möglich. 

Auerbacher Eisplatz 
hinter der Stocksporthalle 

Informationen 
www.auerbach.ooe.gv.at 

oder  Josef Schwarz  0664 28 36 780 

Sollte es zu wenig gefrieren, 
bleibt die Skater-Anlage über 
den Winter natürlich stehen, da-
mit genug Bewegung gemacht 
werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Auerbach 2030 
Wir dürfen in Auerbach wieder 
viele neue Gemeindebürger be-
grüßen. Dazu gibt es Infos über 

BRAUCHTUM in Auerbach  
WEIHNACHTEN / NEUJAHR 

24. Dezember Vormittag 

Die Feuerwehr-Jugend von   
Auerbach bringt  
auch heuer das 
Friedenslicht  
in jedes Haus.  
Um freundliche  
Aufnahme und  
eine Spende  
wird gebeten. 

24. Dezember  
HEILIGER ABEND  
16:00 Uhr (Kinder)Mette in der 
Pfarrkirche Auerbach 

Die Kindermette gestalten die 
Kinder der Volksschule Auer-
bach. Sie führen ein Hirtenspiel 
auf und geben Weihnachtslieder 
zum Besten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Mittwoch 4. Jänner  
ab 8.30 Uhr ersuchen die Stern-
singer der 
Pfarre Auer-
bach 
wieder um  
freundliche  
Aufnahme 
und  
überbringen zu den Häusern den 
Segen für das Jahr 2023. Sie sam-
meln für Sternsingerprojekte in 
Kenia:  

Wasser sichert Überleben 
 

WIR arbeiten gerne 
für unser liebenswertes  

Auerbach 
Sepp Schwarz, Obmann 

 
Verein für Dorfentwicklung 
liebenswertes Auerbach 

Jahresversammlung 

Donnerstag, 12. Jänner 2023 
19.00 Uhr beim Wirt z`Höring 

Wer an der Dorfentwicklung in Au-
erbach interessiert ist, ist zur Jah-
resversammlung herzlich eingela-

den. 

Sepp Schwarz, Obmann 

 
 
 
 
 
 
 

 

  

DORFENTWICKLUNGSVEREIN 
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Liebe Gemeindebürger! 

Die besten Wünsche für 

ein friedvolles, frohes, gesegne-

tes Weihnachtsfest 

Und ein gutes, gesundes 

Jahr 2023 

 

MUSIKVEREIN FELDKIRCHEN 

Traditionellerweise gehen rund um den Jah-
reswechsel in Feldkirchen die Neujahranblä-
ser von Tür zu Tür und überreichen die Musi-
kerzeitung. Anlässlich der 10-jährigen guten 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Auer-
bach möchten wir auch die Bevölkerung von 
Auerbach mit dieser Tradition beehren. 
Aus Kapazitätsgründen kann der Besuch 
aber nicht um den Jahreswechsel stattfin-
den. 
Nach den anstrengenden Anblastagen gön-
nen wir uns etwas Ruhe und werden dann am 
Samstag, 4. Februar ab 8.00 Uhr in Auerbach 
unterwegs sein. 
Wir bitten um eine freundliche Aufnahme! 
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Liebe Auerbacher Gemeinde-
bürger/innen! 
 
Wir haben ab September auf 
Wünsche der Bevölkerung rea-
giert und die DORFMARKT Öff-
nungszeiten geändert.   
 

AUERBACHER  DORFMARKT 
10.00 bis 12.00 Uhr 

 
Wir sind sehr bemüht, dass der 
DORFMARKT attraktiv ist. 
So ist es uns auch nach langem 
Suchen gelungen, nach dem 
Wegfall von Hermann Wimmer 
wieder Milchprodukte & Frisch-
käse anbieten zu können: Clau-
dia Maderegger, Hansenbauer 
in Stein, MILCHUNDMEHR.AT lie-
fert uns beste Qualität. 
Leider ist es uns noch nicht gelun-
gen, einen Lieferanten für 
Fleisch- & Wurstwaren zu bekom-
men. Wir geben die Suche aber 
nicht auf! 
Ein Personal-Problem fordert 
auch den Bäcker. Nach einer 
zwischenzeitlichen Lösung gibt 
es am DORFMARKT seit Neuem 
wieder kein Brot. Wir bemühen 
uns um eine Lösung. 
 
 

 

 

 

 

 

 

THEATERVEREIN 

Liebe Theaterfreunde … 

Wir hoffen ihr seid bereit, wir sind 
es auf jeden Fall 
����! 
Die Termine stehen fest, die Rol-
len sind vergeben und die erste 

 

 

 
 
 

 

0664 / 2836 780 
www.auerbach.ooe.gv.at 

   NEU               NEU 
AUERBACHER  DORFMARKT 

 auf der Gemeinde-Homepage 
 
Viele Bemühungen sind nötig, 
damit alles gut rennt! 
Unser DORFMARKT hat einen sehr 
guten Ruf für FRISCHs, GSUNDs & 
GUATs – beste Produkte aus der 
Region und Spezialitäten aus der 
Innviertler Küche - vernünftiger 
Preis! 

Das gastronomische Angebot 
am Dorfmarkt wird auch immer 
mehr geschätzt: 
Kaffee, Kuchen und Getränke 
gibt’s im warmen Stüberl, in der 
Halle oder bei Schönwetter im 
Freien. Steckerlfisch oder Thai-
Spezialitäten zum Essen vor Ort  
oder zum Abholen runden unser 
lukullisches Angebot ab.  
 

 

 

 

 

 

 

 
Leseprobe wurde auf 17. Dezem-
ber angesetzt. 
Bis zum Frühling erwartet uns 
noch eine Menge Arbeit, aber 
wir können es schon selber nicht 
mehr erwarten. 

 

 

AUERBACHER 
DORFMARKT 

ab 2023  2 mal / Monat 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken unseren Markt-besu-
chern für die Treue und bemühen 
uns weiterhin um sehr gute Qua-
lität. 
Bitte kommt verlässlich, nur so 
wird unser Markt auch in Zukunft 
bestehen können! 
 

 

 

 

 

 

 
 

Bis dorthin, wünschen wir euch 
fröhliche Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 
 

 Eure Theatergruppe   

AUERBACHER DORFMARKT VEREIN 
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DORFMARKT 

Samstag  10:00 – 12:00 

AUERBACHER 

Bitte helfen wir alle zusammen, damit unser AUERBACHER DORFMARKT sich auch im Jahre 2023 
gut weiterentwickeln kann!             Der Markt lebt von den Besuchern!  

 

 

Termine 2023  -  1. HJ. 
 

 14. Jän. 21. Jan 
   4. Feb 18. Feb 
   4. Mrz 18. Mrz 
   8. Apr    22. Apr 
   6. Mai  20. Mai 
   3. Jun  17. Jun 
   8. Jul       22. Jul 
Steckerlfisch   THAI-Küche  
 
 

Die besten Wünsche für 

ein friedliches, gesegnetes, 

frohes Weihnachtsfest 

Und ein  

gutes, gesundes 

Jahr 2023 

Das Auerbacher  
Dorfmarkt-Team 

Auerbacher Dorfmarkt gefördert von 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/
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Am 24. September durften wir in 
Auerbach für den Bezirk Braunau 
den Weltfriedenstag ausrichten. 
Begleitet von der Musikkapelle 
Feldkirchen marschierten wir zur 
Kapelle, wo zahlreiche Ehren-
gäste über den Frieden in uns 
selbst und der Welt eine Anspra-
che hielten. Nach dem Rück-
marsch verbrachten wir zusam-
men im Feuerwehrhaus einige 
gemütliche Stunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Sammlung „Schwarzes 
Kreuz“ jedes Jahr zu Allerheiligen 
für die Kriegsgräberfürsorge kam 
ein toller Betrag von 732,- € zu-
sammen, den wir im Namen der 
Auerbacher Gemeindebevölke-
rung und den Gräberbesuchern 
weiterleiten durften. 
 

Danke, für die großzügigen 
Spenden. 
 
 
Unser Kriegergedenken am 
06.11.2022 fand zusammen mit 
der freiwilligen Feuerwehr und 
der Trachtenmusikkapelle Feld-
kirchen, die die heilige Messe 
und die anschließende Segnung 
durch Pfarrer Josef Pawula, fest-
lich umrahmte, statt. Anschlie-
ßend freuten wir uns wieder ein-
mal einkehren zu können, wozu 
wir uns im Gasthaus Stockinger in 
Siegertshaft einfanden. 
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Wir wünschen allen Mitgliedern, deren Angehörigen, sowie allen 
Auerbacherinnen und Auerbachern ein schönes, besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2023. 
 

Der Kameradschaftsbund - Ausschuss 
mit Obmann Johann Neuhauser 
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LANDJUGEND 

30.09.2022 Agrarkreisausflug 
Heuer waren wir beim Agrarkreis-
ausflug der Landjugend Bezirk 
Braunau und Flachgau dabei. 
Der Tag startete bei der Firma 
Zaltech Gewürze in Moosdorf. 
Nach einer Führung und einer 
kleinen Jause ging es für uns wei-
ter zu Firma Binderholz nach St. 
Georgen bei Salzburg. 
 

Nach der Besichtigung fuhren wir 
dann zu einem Mostheurigen in 
Anthering. Als Abschluss besich-
tigten wir noch das Gut Oberholz 
in Elixhausen. Anschließend lie-
ßen wir den Tag im Augustiner 
Bräu Stüberl in Salzburg ausklin-
gen.  
 

 
 

01.10.2022 LJ-Ball Gilgen-
berg 
Am 01.10. ging für uns heuer die 
Ball Saison los mit dem Landju-
gend Ball in Gilgenberg, mit der 
Liveband „Vogewüd“ konnten 
wir einen tollen Abend genießen. 
 

6.10.2022 Maibaum schmei-
ßen 
Nach dem erfolgreichen Mai-
baumaufstellen musste der 
Baum auch wieder umgelegt 
werden. Dieser ging in Folge 
dann aufgrund unserer Verlo-
sung zur Zeche nach Gstaig. 
 

 

 
 

8.10.2022 Erntekrone binden 
& LJ-Ball Handenberg 
Da wir wie jedes Jahr für die Ge-
meinde die Erntekrone binden 
dürfen, ging es für die Burschen 
und Mädels von uns früh am Mor-
gen los zum Erntekrone binden. 
Später am Abend ging es dann 
weiter zum Lj-Ball nach Handen-
berg. Diesen besuchten wir zahl-
reich mit unseren Mitgliedern. 
 

 

 
 

9.10.2022 Erntedank 
Vor der Kirche durften wir unserer 
schon gebundenen Erntekrone 
den letzten Feinschliff mit einigen 
hübschen Blumen verpassen. 
Danach durften wir unsere Krone 
präsentieren und durch die Ge-
meinde zur Kirche tragen. Nach 
dem Gottesdienst ließen wir den 
Nachmittag noch beim Früh-
shoppen der Kameraden aus-
klingen. 

 
 

 

 
 

31.10.2022 LJ-Bezirks-Ball 
Endlich war es so weit. Nach eini-
gen mühseligen Tanzproben für 
unsere Ortsgruppenleitung stand 
endlich der lang ersehnte Bezirks 
Landjugend Ball vor der Tür. 
Nach dem Festlichen Akt des 
Abends war nun der Ball auch für 
alle anderen Mitglieder der ver-
schiedensten Ortsgruppen eröff-
net. Diesen genossen wir noch 
sehr in musikalischer Begleitung. 
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12.11.2022 Lj-Ball Pischels-
dorf 
Am 12.11 besuchten wir den 
Landjugend Ball in unserer Nach-
bargemeinde Pischelsdorf. 
Durch diesen Abend führte uns 
die Band „Heavy Böhm“ und ein 
Glühweinstand im Innenhof vom 
Wirtshaus Baches. 

 
 

13.11.2022 Vorstandsfotos 
Da seit einigen Jahren durch 
Corona keine aktuellen Vor-
standsfotos möglich waren, nutz-
ten wir die herbstlichen Sonnen-
strahlen beim Gasthaus Mayrleit-
ner und das schöne Ambiente 
um Fotos vom aktuellen Vor-
stand zu schießen. 
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GOTTESDIENSTE 

Gottesdienste 
Jänner - März 2023 
an Sa/So- und Feiertagen,  
dazu noch Messe 
jeden Donnerstag um 8.00 Uhr. 
Natürlich müssen kurzfristige Än-
derungen der Wochenverkündi-
gung vorbehalten bleiben. 
 
Dezember/Weihnachten: 
Sa. 24.12. 16.00 Kindermette/ 

Mettenamt 
So. 25.12.    8.30 Weihnachts- 

Hochamt 
Mo. 26.12.  8.30 Stefanie-

messe 
in Höring 

Sa. 31.12. 16:00 
        Silvester  

Jahres-
schluss-An-
dacht 

Jänner 2023: 
So. 01.01.    8:30 Neujahr 
Fr. 06.01.   8.30 Hl 3 Könige 
So. 08.01.  8.30 So-Messe 
Sa. 14.01. 19.00 VA-Messe 
So. 22.01.   8.30 So-Messe 
Sa. 28.01.  19.00 VA-Messe 
Februar 2023: 
So. 05.02.   8.30      Familien 

messe 
Sa. 11.02.  19.00 VA-Messe 
So. 19.02.   8.30 So-Messe 
Sa. 25.02.  19.00 VA-Messe 
März 2023: 
So. 05.03.    8.30 So-Messe 
Sa. 11.03.  19.00 VA-Messe 
So. 19.03.    8.30 So-Messe 
Sa. 25.03.  19.00 VA-Messe 
 

Wir laden zum Besuch der Got-
tesdienste herzlich ein.                                
 

                  Die Pfarre Auerbach 
 
Sternsingeraktion 2023 
Unsere Sternsinger Gruppen 
kommen am 04.01.2023 ab 8:30 
Uhr und überbringen den Segen 
für eure Familien.  
 

Wir bitten wieder um freundliche 
Aufnahme.  

Erntedank 

Danke liebe Pfarrbürger, für die 
zahlreiche Teilnahme am Ernte-
dankfest. Wir möchten uns herz-
lich bei der Landjugend für die 
wunderschöne Erntekrone, und 
dem Kirchenchor für die schöne 
musikalische Umrahmung be-
danken. Außerdem ein herzli-
ches vergelt´s Gott an alle die 
bei der Gestaltung der Kirche 
beteiligt waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zuge unserer Erntedankfeier 
überreichten wir allen ausge-
schiedenen Pfarrgemeinderats-
mitgliedern eine Urkunde und 
eine kleine Anerkennung. 
Wir möchten uns noch einmal 
bei Regina Thaler, Josef Wimmer, 
Romana Vitzthum, Manuela Ha-
berl, Günther Reiter, Barbara 
Schlager und Walter Fuchs für ihr 
Wirken im Pfarrgemeinderat 
recht herzlich bedanken.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Friedhofsmauer 
An dieser Stelle möchten wir ei-
nen herzlichen Dank an Klaus 
Gann und Walter Fuchs ausspre-
chen für die Ausbesserungsarbei-
ten an der Friedhofsmauer. 

Adventkranz 
Den Advent-
kranz für unsere 
Pfarrkirche hat 
dieses Jahr Ma-
ckinger Ger-
linde gebun-
den. Vielen 
Dank dafür. 

 
 

 

Pfarre Auerbach       
 

 



 

41 

Familiengottesdienst  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am 4.12. feierten wir unseren ers-
ten Familiengottesdienst.  Die 
Volksschulkinder gestalteten Bil-
der, sangen Lieder und führten 
ein kleines Stück der Heiligen Bar-
bara auf.  

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Bachleitner Elisabeth, Huber 
Julia, Marek Claudia, Holzinger 
Daniela, Eicher Martina und na-
türlich bei allen Volksschulkin-
dern für die schöne Gestaltung 
der Messe bedanken.  
Nach der Messe gab es noch für 
alle Besucher einen Barbara-
zweig für Zuhause.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LJ-Messe 
Wie jedes Jahr gestaltete die 
Landjugend auch heuer wieder 
eine Samstagabend-Messe für 
verstorbene Mitglieder. Vielen 
Dank für die wunderschöne Um-
rahmung dieser Messe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christbaum 
Dieses Jahr spendete Birgmann 
Josef den Christbaum für unsere 
Pfarrkirche. Ein herzliches ver-
gelt´s Gott dafür. 

 
Einen Dank an 
 Meßner Bernhard für den ge-

leisteten Zechprobstdienst.  
 Dominik Schwarz, Tobias Wal-

chetseder und David Wimmer 
für den geleisteten Ministran-
ten-Dienst 

 

Euer Pfarrer Josef Pawula 

und der Pfarrgemeinderat 

wüschen euch alle 

 
 
 

 
  

Termin-Vorankündigung:
 05.02.2023  08:30 Uhr
 FAMILIENGOTTESDIENST 

Nachhaltiges Weihnachtsgeschenk  
Was wäre, wenn man seinen Lieben tausende Blumen 
schenken könnte? Oder noch besser:  Eine ganze Blumen-
wiese? Die Initiative „Blühpatenschaft – ich mach mit“ 
macht es möglich.  
Für einen Beitrag von nur 15 € entstehen beispielsweise 25 
m2 Blühfläche für Bienen und andere blütenbestäubende 
Insekten.   
 

Maschinenring OÖ      Bienenzentrum OÖ 

 

      Pfarre Auerbach 
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Die Gemeinde Auerbach und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
AUERBACH 

Donnerstag, 16. Februar 2023  
15:30 - 20:30 Uhr  

Gemeindeamt Jeging 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
• akute Allergie 
• Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

• Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

• Zahnsteinentfernung 
• Zahnextraktion  
• Wurzelbehandlung 

 In den letzten 4 Wochen: 
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
• Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
• Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

 

Rotes Kreuz Oberösterreich       
 

 

https://www.roteskreuz.at/oberoesterreich/ich-will-helfen/ich-will-blutspenden
http://www.blut.at/
http://www.blut.at/


 

43 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

      Bezahlte Anzeige 
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Bezahlte Anzeige       
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      Bezahlte Anzeige 
 

 



 

46 

 
 
 
 
Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RODELN 
Zahlreiche Rodelunfälle passieren jährlich in Österreich. Knochen- und Wirbelbrüche, aber auch Schnitt-
wunden und in schlimmen Fällen Gehirnblutungen sind dabei die Folge. Schon die Materialauswahl spielt 
bei der Sicherheit eine große Rolle, mehr Selbstverantwortung und weniger Leichtsinn helfen, einen Ro-
delunfall zu vermeiden  

Die richtige Ausrüstung macht´s: 
• Achten Sie auf die richtige Bekleidung: warm, Ski- oder Regen-

hose sowie ein Windschutz für die Abfahrt, dazu Haube und 
Schal, noch besser ist jedoch ein Ski- oder Fahrradhelm 

• Unterschieden wird zwischen Rodeln und Schlitten: Achten Sie 
beim Kauf auf Qualität und sitzen Sie im Geschäft bereits Probe! 
Achten Sie auf die richtige Wartung, Pflege und Lagerung 

• Eine Bespannung aus Stoff oder Gurtbandgeflecht dämpft Stöße 
besser als ein Sitz aus Holzlatten 

• Handschuhe sollten immer getragen werden – je nach Fahrtech-
nik einfache oder feste 

• Wichtig sind feste Schuhe mit griffiger Profilgummisohle und Ga-
maschen, damit kein Schnee unter die Hosenbeine gelangen 
kann 

• Schützen Sie Ihre Augen mit einer Skibrille 
• Beim Nachtrodeln sollten Sie immer eine Taschenlampe oder 

eine Stirnlampe benutzen 
 

Vorausschauend rodeln: 
• Achten Sie beim Aufstieg auf von oben kommende Rodler und 

gehen Sie hintereinander, in Kurven müssen Sie an der Innenseite 
aufsteigen 

• Denken Sie bei der Abfahrt immer an andere Rodler oder auch 
auf Autoverkehr 

• Rodeln Sie stets bremsbereit und unterschätzen Sie Ihre Ge-
schwindigkeit nicht – reduzieren Sie diese vor Kurven und unüber-
sichtlichen Stellen 

• Bei Vereisung nicht rodeln – vereiste Bahnen sind lebensgefähr-
lich! 

• Bleiben Sie nie an unübersichtlichen Stellen und Kurven stehen 
 
 
 

 

 

 

 

  

 

Der Zivilschutzbeauftragte informiert …       
 

 

Übermut tut selten gut – denken Sie immer auch an die anderen 
Rodler! 
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Samstag 24.12.  Friedenslicht FF  
Samstag 24.12. 16:00 Uhr Kindermette PF Pfarrkirche Auerbach 
Sonntag 25.12. 08:30 Uhr Weihnachts-Hochamt PF Pfarrkirche Auerbach 
Montag 26.12. 08:30 Uhr Stefaniemesse PF Filialkirche Höring 
Donnerstag 29.12.  Wandern SB Gemeindeamt 
Montag 02.01.  Biotonne   
Dienstag 03.01.  Müllabfuhr   
Mittwoch 04.01. 08:30 Uhr Sternsinger PF  
Donnerstag 12.01.  Jahreshauptversammlung DOSTE  
Samstag 14.01. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 
Montag 16.01. 08:00 Uhr Bausachverständiger GDE Gemeindeamt 
Freitag 20.01. 14:00 Uhr Stammtisch SB GH Mayrleitner 
Samstag 21.01. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 
Dienstag 24.01.  Altpapier   
Donnerstag 26.01.  Kunststoff   
Donnerstag 26.01.  Wandern SB  
Montag 30.01.  Biotonne   
Dienstag 31.01.  Müllabfuhr   
Samstag 04.02. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 
Sonntag 05.02. 08:30 Uhr Familienmesse PF Pfarrkirche Auerbach 
Montag 13.02.  Bausachverständiger GDE Gemeindeamt 
Donnerstag 16.02. 15:30 – 20:30 Uhr Blutspende - Aktion RK Gemeinde Jeging 
Freitag 17.02. 14:00 Uhr Stammtisch m. Kegeln SB GH Kobler 
Samstag 18.02. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 
Sonntag 19.02.  Kinderfasching EV Turnhalle 
Donnerstag 23.02.  Kunststoff   
Donnerstag 23.02.  Wandern SB  
Montag 27.02.  Biotonne   
Dienstag 28.02.  Müllabfuhr   
Dienstag 28.02. 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung GR Gemeindeamt 
Samstag 04.03. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 
Sa. – So. 04.– 05.03.  Theater Aufführung TH GH Stockinger 
Sonntag 05.03.  Vollversammlung FF  
Montag 06.03. 13:30 Uhr Jahreshauptversammlung SB GH Stockinger 
Dienstag 07.03.  Altpapier   
Fr. – So. 10.-12.03.  Theater Aufführung TH GH Stockinger 
Fr. – So. 17.-19.03.  Theater Aufführung TH  GH Stockinger 
Samstag 18.03. 10:00 – 12:00 Uhr Dorfmarkt DOSTE Parkplatz Stockhalle 

Vorbehaltlich Änderungen aufgrund  
der COVID19-Maßnahmen 
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Donnerstag 23.03.  Kunststoff   
Freitag 24.03.  Jahreshauptversammlung USV  
Montag 27.03.  Biotonne   
Dienstag 28.03.  Müllabfuhr   
Donnerstag 30.03.  Wandern SB  

 
 

BB = Bauernbund, DOSTE = Dorfentwicklungsverein, EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, GDE = Gemeinde, GesGde = Gesunde Gemeinde,  
GH = Goldhauben, IV = Imker, KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, OB = Ortsbauernschaft, PF = Pfarre, RH = Rhythmuschor, RK = Rotes Kreuz,  

SB = Seniorenbund, SH = Brandschaden-Selbsthilfeverein, SPG = Spielgruppe, TH = Theatergruppe, USV = Stockschützenverein, MSC = MSC Lochen 
 
 

ANNAHMESCHLUSS FÜR DIE 
NÄCHSTE AUSGABE: 

Alle Vereine und sonstige Interessenten werden ersucht, ihre Beiträge bis  
Montag, 6. März 2023 – 12 Uhr beim Gemeindeamt abzugeben oder 
zu mailen: gemeinde@auerbach.ooe.gv.at 

 
 
 
 
 
 

Vorbehaltlich Änderungen aufgrund  
der COVID19-Maßnahmen 

Verpassen Sie keine Veranstaltung mehr! 
Melden Sie sich jetzt beim Veranstaltungsnewsletter der 

Gemeinde Auerbach unter www.auerbach.ooe.gv.at an! 
 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/

	BLUTSPENDEAKTION

